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Landesrat Martin Eichtinger:  

„Gratulation an alle 18 Gemeinden 

im Bezirk Scheibbs zum Bekenntnis 

der ökologischen Grünraumpflege.  

Das bedeutet ganz konkrete  

Akzente für Klima-, Umwelt- und 

Artenschutz direkt vor der eigenen 

Haustüre! Der Bezirk Scheibbs ist 

damit der zweite Bezirk in Nieder- 

österreich.“

Seit diesem Sommer bekennen sich 

alle 18 Gemeinden des Verwaltungs-

bezirks Scheibbs zu den Kriterien 

der NÖ-Umweltbewegung „Natur im 

Garten“. Das bedeutet den Verzicht 

auf chemisch-synthetischen Pflan-

zenschutz, Dünger und Torf. Damit ist 

gewährleistet, dass die Ökologie und 

damit der Umweltgedanke noch  

weiter in den Vordergrund rückt.  

Dies ist als Verpflichtung gegenüber 

Arten- und Umweltschutz zu verstehen.

„Wenn im ganzen Bezirk Scheibbs 

Grünräume naturnah und zum 

Schutz von Nützlingen gestaltet 

und gepflegt werden, werden wir 

der Verantwortung und Vorbildrolle 

unseren Bürgerinnen und Bürgern 

gegenüber gerecht“, zeigt sich Lan-

desrat Eichtinger begeistert von dem 

Erfolg, dass sich ein ganzer Bezirk in 

Niederösterreich zu „Natur im Gar-

ten“ bekennt. Damit ist der Bezirk 

Scheibbs der zweite Bezirk in Nieder-

österreich, der ausschließlich „Natur 

im Garten“ Gemeinden vorweist.

„Unser Dank gilt allen Bürgermeis- 

terinnen und Bürgermeistern mit 

ihren Mitarbeiterinnen und Mit- 

arbeitern im Bezirk Scheibbs, die 

ihre Grünflächen nach den Kriterien  

von ‚Natur im Garten‘ pflegen. Denn 

zwei Drittel aller Befragten der 

Umfrage sind mit den öffentlichen 

Grünanlagen in ihren Gemeinden 

sehr zufrieden oder zufrieden. Ein 

ökologisch gepflegtes Ortsbild und 

deren gewissenhafte Pflege hat für 

unsere Landsleute große Bedeu-

tung“, resümiert Eichtinger.

Vier neue Scheibbser Ehrenring-Träger – Gold für Josef Bramer

Beim tradtitionellen Neujahrsempfang der Stadtgemeinde Scheibbs  
wurden besonders verdiente Bürger geehrt. 

Den selten vergebenen Ehrenring in Gold bekam der Maler Josef 
„Joschi“ Bramer für sein künstlerisches Lebenswerk verliehen. 
Ehrenringe in Silber erhielten die langjährigen Feuerwehrkomman-
danten der Wehren Scheibbs und Neustift, Andreas Kurz und Richard 
Essletzbichler sowie Botschafter Dr. Walter Greinert und die Medizi-
nerin Dr. Ulrike Tiritas. Eine Goldene Ehrenmedaille erhielt Kommu-
nikationskaufmann und Werbeprofi Wolfgang Zimprich für seine 
Verdienste rund um den Scheibbser Citybote. Einen ausführlichen 
Bericht finden sie auf Seite 21 dieser Ausgabe.

Amtliche Mitteilung . Zugestellt durch Österreichische Post

 20 Jahre
CITYBOTE
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WOCHEN

 MARKT

Scheibbser

Jeden Freitag
8.30 – 12.30 Uhr
Rathausplatz Scheibbs

Kulturservice der Stadtgemeinde Scheibbs, T. 07482/42511-63, 

www.scheibbs.gv.at 

Auf Ihr Kommen freut sich das Team des Wochenmarktes!

Regionale, 

saisonale und 

g’schmackige 

Schmankerl direkt 

vom Erzeuger!

100 Prozent
ÖKO-Pflege

im Bezirk
Scheibbs!

Alle Gemeinden dabei!

vlnr: Richard Essletzbichler (FF-Neustift – Silberner Ehrenring),  
Dr. Ulrike Tiritas (Landesklinikum Scheibbs – Silberner Ehrenring), 
Prof. Josef Bramer (Goldener Ehrenring), Andreas Kurz (FF-Scheibbs – 
Silberner Ehrenring)



2     WirtschaftVorwort

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe GemeindebürgerInnen!

Viel Neues gibt es in diesem noch jungen Jahr bereits zu berichten: 

Mit Dezember übernahm Jessica Stiglegger den Buffetbetrieb im Allwetter-
bad Wanne Scheibbs. Die neue Pächterin wird das Lokal mit ihrem Verlobten 
führen. Kein ganz neues Gesicht in Scheibbs, aber neu bei der Werbegemein-
schaft scheibbs IM.PULS ist Friseur Johnny. 

Auch über Gründung findet Stadt wurden zwei Betriebe aus Scheibbs unter-
stützt: Jürgen Selmann eröffnete seinen Fachhandel in der Gaminger Straße 
und Petra Rumpl-Sederl übersiedelte in ihr neues Geschäftslokal in der 
Hauptstraße 44 und schaffte sich mit Lederkunst-Handwerk ein zusätzliches 
Standbein. 

Nach der Ausbildung zum Social Media Manager gründete Philipp „Zeus“ 
Pflügl die erste Werbeagentur mit Spezialisierung auf Social Media Marketing 
im Bezirk Scheibbs. Und Lukas Holzer machte sich mit Unternehmensbera-
tungen im Umweltbereich und seinem Entrümpelungs- und Gartenservice 
selbständig. 

Auch in Neubruck gibt es ein zusätzliches Angebot: Pia Els bietet dort eine 
ganzheitliche Oase für Physiotherapie, Fastenbegleitung und Frauengesund-
heit an. Bereits Anfang Jänner wurden der figarouno Salon in Purgstall mit 
dem Salon in Scheibbs zusammengelegt. Alle Stylistinnen aus Purgstall sind 
in die Scheibbser Filiale/Rathausstiege übersiedelt und bilden nun ein neues 
vergrößertes Team. Und schließlich eröffnete der ÖAMTC seinen neuen, mo-
dernen Stützpunkt in Scheibbs. 

Allen wünschen wir für Ihre Projekte und Arbeit in Scheibbs viel Erfolg! 

Wolfgang Zimprich und Walter Windpassinger nehmen Sie in dieser Ausgabe 
mit auf eine Tour durch die Kaffeehäuser unserer Stadt. Nachdem das Stadt-
cafe nach der Neueröffnung in den letzten Jahren pandemiebedingt und aus 
gesundheitlichen Gründen immer wieder für längere Zeit geschlossen halten 
musste, bereichert es nun dauerhaft und mit großem Einsatz von Ingrid und 
Ernst Hödl und ihrem Team die Scheibbser Gastronomieszene. Eine Ankündi-
gung, die zum Thema passt, möchte ich hier noch unterbringen – am Samstag 
den 13. Mai geht endlich wieder, nach 5 Jahren Pause, ein Scheibbser Stadt-
fest über die Bühne. Ich lade alle Scheibbser Betriebe und Vereine ein, sich zu 
beteiligen und das Fest mit ihrem Angebot zu bereichern. 

Die Glassammlung wurde in Scheibbs auf große Hubsystembehälter mit 3000 l  
Fassungsvermögen umgestellt und die Zahl der Glassammelinseln dadurch 
pro Gemeinde reduziert. Das Sammelbehältervolumen pro Einwohner bleibt 
aber gleich. Die neuen 14 Standorte der Sammelinseln in Scheibbs finden Sie 
in dieser Ausgabe. Der GVU Scheibbs steht Ihnen für Fragen und Erklärungen 
gerne zur Verfügung.

Immer wieder gibt es Anfragen von Menschen, die gerne in unsere Gemeinde 
ziehen möchten und deshalb auf der Suche nach einem passenden Haus, 
 einer Wohnung oder einem Baugrund sind. Auch Geschäftslokale und  
Gewerbeflächen zum Kaufen oder Mieten werden nachgefragt. Unter 
 www.scheibbs.gv.at/Immobiliensuche_Scheibbs erfahren Interessier-
te, welche Immobilien und Flächen aktuell im Gemeindegebiet verfügbar 
sind. Alle ImmobilienbesitzerInnen können durch dieses Service auch nach 
Käufern oder Mietern Ausschau halten, indem sie ihre Objekte auf der 
Webseite kostenlos inserieren.  Dies kann völlig selbstständig von zu Hause 
aus passieren, indem man in wenigen Schritten ein Online-Formular ausfüllt. 
Alle AnbieterInnen, die keinen Internetzugang haben, können das Formular 
am Gemeindeamt abholen und ausgefüllt wieder abgeben. Wir erledigen die 
Dateneingabe gerne für Sie.

Mit dem Frühjahr beginnt auch die Wander- und Mountainbike Saison wieder 
so richtig. Scheibbs hat hier mit seinen Wanderrouten und Mountainbikestre-
cken viel zu bieten. Dank gebührt in diesem Zusammenhang allen Grundbe-
sitzern, den Landwirten, der Forstverwaltung und Jägerschaft für die Bereit-
willigkeit der Wegbenützung sowie dem ÖTK und seinen HelferInnen für die 
Betreuung des 140km langen Wanderwegenetzes im Scheibbser Gemeinde-
gebiet sowie die Wartung der Mountainbikestrecken und der neuen Skill Area 
im Burgerhofwald. Einen dazu passenden Bericht der Wanderfreunde rund 
um Walter Windpassinger, Herwig Maxa, Engelbert Fasching und Wolfgang 
Zimprich finden sie ebenfalls in dieser Ausgabe. 

Etwas ruhiger ist es nach außen hin um den Scheibbser Stadtentwicklungs-
prozess geworden. Im Hintergrund wird aber fleißig projektiert und geplant. 
In vier Arbeitsgruppen werden laufend Besprechungen abgehalten, um 
Projekte auszuarbeiten und weiterzuentwickeln. Ich bitte noch um ein wenig 
Geduld, aber es ist sehr viel Basisarbeit zu leisten. Ich bin mir aber sicher, 
dass vor dem Sommer noch die ersten Projekte präsentiert werden können. 
In diesem Sinne: 

WIR ALLE GESTALTEN DIE KLEINSTADT DER ZUKUNFT. SCHEIBBS.

Ihr Bürgermeister 
Franz Aigner

Franz Aigner 
Bürgermeister
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Impressum:  
Herausgeber: Stadtgemeinde Scheibbs in Kooperation mit scheibbs.IM.PULS  
Konzeption, Grafik und Producing: www.diewerbetrommel.at 

Um die Lesbarkeit dieses Mediums zu vereinfachen  
wurde darauf verzichtet, neben der männlichen auch  
die weibliche Form anzuführen. Es sind selbstverständlich immer beide 
Formen gemeint.

Friseur Johnny in der Hauptstraße
Vor drei Jahren eröffnete Junei Azzr seinen 

Herren- und Kinderfriseurladen im Geschäfts- 

lokal der Familie Traunfellner in der Haupt- 

straße 16 in Scheibbs. 

„Johnny“ – wie er auch genannt wird – war 20 

Jahre Friseur in Syrien – sein erstes Geschäft er-

öffnete er im Jahr 2005. Das Handwerk erlernte er 

von seinem Onkel. Da „Friseur Johnny“ nun auch 

Mitglied bei der Scheibbser Werbegemeinschaft 

scheibbs.IM.PULS ist, können in Zukunft die be-

liebten Gutscheinmünzen „Scheibbser Schillinge“ 

auch bei ihm im Laden eingelöst werden.

scheibbs.IM.PULS Obmann Walter Windpassinger freut 
sich Junei „Johnny“ Azzr als neues Mitglied begrüßen zu 
dürfen. 

 �Kontakt: Junei Azzr, T. 0688/9631112

Öffnungszeiten:
Montag 	 geschlossen
Dienstag – Freitag 	 8.30 – 18.00 Uhr
Samstag 	 8.30 – 17.00 Uhr

Lukas Holzer alias Kreisläufer hat im April 2022 

sein Unternehmen in Scheibbs eröffnet. 

Der ehemalige Scheibbser BORG-Schüler, Wiener 

BOKU-Absolvent und FH-Master am Campus Wie-

selburg setzt auf Nachhaltigkeit, Ressourcenscho-

nung sowie Umwelt- und Energieberatung. Von 

Privatpersonen bis zu Firmen spannt sich sein 

ökologischer Beratungsbogen. 

Abfalltipps, individueller Energiecheck in 

Sachen Photovoltaik, Mülltrennung in Mehrpar-

teien-Häusern oder Entrümpelungs- und Garten-

service – das komplette Leistungs-Portfolie steht 

ganz im Sinne einer besseren Umwelt. Das grüne 

Ziel: Längere Nutzungsdauer, Abfallvermeidung 

und optimale Entsorgung. 

Der Unternehmensberater für Umweltmanage-

ment kann gerade bei Entrümpelungen eine sehr 

hohe Recycling-Quote vorweisen.

Umweltberatung und Green-Services

Kreislauf statt Einweg – Kreisläufer Lukas Holzer mit scheibbs.
IM.Puls-Obmann Walter Windpassinger

  �Wir checken unverbindlich deine Social Media  
Plattformen – schreib uns einfach an  
office@zeusproduction.at

Zeus Production
Schon seit Jahren beschäftigt sich der Scheibbser  

Philipp „Zeus“ Pflügl mit den unterschiedlichsten 

Social Media Plattformen und deren Trends. 

Nach der Ausbildung zum Social Media Manager 

gründete Zeus die erste Werbeagentur mit Spezi-

alisierung auf Social Media Marketing im Bezirk 

Scheibbs. 

Wenn man auf den verschiedensten Plattformen 

professionell wirken möchte, ist Social Media nicht 

mehr etwas, das man so beiläufig macht in einem 

Unternehmen – es ist zu einem Fulltime-Job gewor-

den. Und genau hier kommt Philipp Pflügl ins Spiel: 

Zeus Production bietet von der professionellen 

Foto- & Video Contenterstellung über zeitgemäßes 

Grafikdesign bis hin zur gesamten Plattformbetreu-

ung inkl. Kampagnen alles an. Aber auch Einschu-

lungen und Workshops in Firmen für Marketing- 

oder Verkaufsteams gehören zum Repertoire von 

Zeus Production. 

Denn eines ist sich Philipp „Zeus“ Pflügl sicher: 

Social Media ist nicht die Zukunft, Social Media ist 

die Gegenwart! 

Wir leben den Mythos Social Media

Neue Partner-Betriebe 
bei scheibbs.IM.PULS



Zwei neue Gründertickets an Firmenstarter

www.forster-optik.at

MEHR KOMFORT 
FÜR WENIGER GELD!

NUR JETZT:
KOSTENLOSES 
HÖRGERÄTE-
UPGRADE!
Günstigeres Gerät bezahlen und 
höherwertigen Hörgeräte-Typ 
erhalten - besserer Klang, längere 
Akku-Laufzeit, neuestes Design!*

*Bis 31.3.2023 erhalten sie alle GN ReSound 
Akkugeräte der Kategorien Bestseller, Business, 
Premium und High Tech zum Preis der jeweils 
günstigeren Kategorie. Gültig auf den Listenpreis. 
Nähere Informationen bei FORSTER United Optics.

BIS ZU

€ 1.404,- 
pro HÖRGERÄT

SPAREN! 
BIS 31.3.2023

*

Symbolfotos

D I E  F A C H O P T I K E R - K E T T ED I E  H Ö R A K U S T I K E R - K E T T E

FORSTER UNITED OPTICS HÖRSTUDIOS IN
MELK . SCHEIBBS . WEYER . WIESELBURG . YBBS

Unsere Hörgeräte sind in vielen Farben verfügbar!

Leder-Kunsthandwerk und Malermeister-Betrieb neu in der Stadt Scheibbs

Wirtschaft     3

Das zweite Gründerticket der Stadtgemeinde 

Scheibbs im Zuge der Eisenstraße-Gründer- 

initiative erhält Petra Rumpl-Sederl. 

Die Gründerin war bereits in Scheibbs tätig 

und eröffnet nun ihr Geschäftslokal in der 

Hauptstraße 44. Dort können nicht nur ihre 

angefertigten Kunsthandwerk-Produkte 

bewundert werden, die Kunden können der 

Handwerkerin auch bei ihrer Arbeit über die 

Schultern blicken.

Das Geschäftslokal in der Scheibbser  

Innenstadt ist klein, aber fein. Neben  

einigen Ausstellungsstücken können auch  

die Maschinen, Werkzeuge und Materi-

alien erkundet werden, welche es zur 

Fertigung der Einzelstücke braucht. Das 

Hauptprodukt von Petra Rumpl-Sederl sind 

individuell gestaltete Einschubtaschen 

aus Leder für Messer unterschiedlichster 

Art. Auch Bucheinbände und Ersatzriemen 

für Ledertaschen fertigt die Gründerin 

mit viel Liebe zum Detail in Handarbeit. 

„Es freut mich, eine solch seltene Hand-

werksform in Scheibbs zu wissen“, freut 

sich Bürgermeister Franz Aigner über die 

Gründung.

Lederkunst-Handwerk Rumpl-Sederl

Die Scheibbser Jury fasste den einstimmigen Beschluss zur Vergabe des zweiten Gründertickets:  
Eisenstraße-Projektleiterin Bettina Rehwald, Stadtrat Johann Huber, Wirtschaftskammer-Bezirks- 
stellenobfrau Erika Pruckner, Vizebürgermeister Martin Luger, Stadträtin Alena Fallmann, Gründerin 
Petra Rumpl-Sederl, Stadtrat Franz Jagetsberger, Bürgermeister Franz Aigner, Stadtrat Werner Ratay 
und Stadtrat Joseph Hofmarcher (v.l.).

Der Malermeister Jürgen Selmann hat  

sich 2019 selbstständig gemacht. Mittler-

weile beschäftigt er zwei Lehrlinge und 

zwei Gesellen in seinem Betrieb. Als zweites 

Standbein zusätzlich zu sämtlichen Maler- 

Dienstleistungen eröffnet er nun einen  

Farbenfachhandel. 

Geboten wird ein ausgewähltes Sortiment 

an Farben, Lacken und Zubehör sowie 

fachliche Beratung. Hierfür erhält er nun 

Unterstützung im Rahmen des LEADER- 

Projekts „Standortmarketing Eisenstraße – 

Gründung findet Stadt 2.0“.

Mehr Farbe in die Bezirkshauptstadt, die Scheibbser Jury vergibt das dritte Gründerticket: Eisenstraße- 
Projektleiterin Bettina Rehwald, Stadtrat Joseph Hofmarcher, Scheibbs.IM.PULS-Obmann Walter  
Windpassinger, Wirtschaftskammer-Bezirksstellenobfrau Erika Pruckner, Stadträtin Alena Fallmann, 
Gründer Jürgen Selmann, Gemeinderat Adolf Wagner, Bürgermeister Franz Aigner und Stadtrat Franz 
Jagetsberger (v.l.).

Malermeister Jürgen Selmann



4     Stadterneuerung

Tag der offenen Tür in der Stadtbücherei Scheibbs

Am Freitag, den 17. Februar lud das Team 
der Stadtbücherei Scheibbs zum Tag der 
offenen Tür mit Bücherflohmarkt. 

Anlass war die Neugestaltung des Empfangs-
bereichs, der mit einer kleinen Feier eröffnet 
wurde. Außerdem fand ein Erzähltheater für 
Kinder statt und die Bibliothekarinnen stell-
ten ihre Lieblingsbücher vor. Anwesend war 
auch Mag.a Verena Resch vom Treffpunkt 
Bibliothek – dem Service des Landes NÖ 
für Bibliotheken, das den Umbau mit einer 
Förderung unterstützte. Die Kosten für die 
Neuausstattung betrugen Brutto € 13.968,–. 
Die Arbeiten wurden durch die Tischlerei 
Haselmaier durchgeführt. Auch der Bauhof 
der Stadtgemeinde war mit div. Arbeiten be-
teiligt. Die Abwicklung erfolgte durch Erich 
Mühlbacher vom Bauamt. 

Die engagierten Bibliothekarinnen  
Edith Eibner, Juliana Guger, Christl Jansky,  
Christine Karner, Gerda Scholz und Roswi-
tha Wutzl wickeln nicht nur den umfang-

reichen Bestand von derzeit mehr als 6.500 
Medien unterschiedlichster Bereiche und 
weitere 3000 e-Medien der „Onleihe“ ab, sie 
organisieren auch immer wieder Veranstal-
tungen wie Flohmärkte, Vorlesestunden, 
Lesungen, Krimiabende, letztes Jahr erst-
mals den Adventkalender in den Fenstern 
der Bücherei und vieles mehr. Außerdem 
werden im Rahmen des Andersentages und 
der Initiative „Österreich liest“ auch immer 
wieder Kindergartengruppen und Volks-
schulklassen in die Bücherei eingeladen, 
um den Kindern neue Bücher vorzustellen 
und die Lust am Lesen zu wecken. 

Der gesamte Bestand ist auch auf der 
Homepage der Bücherei einseh- und reser-
vierbar. Die Mitarbeiterinnen der Bücherei 
freuen sich über Ihren Besuch!

 �Öffnungszeiten: 
Dienstag & Freitag: 9 –11 und 16–19 Uhr 

 www.stadtbuecherei-scheibbs.bvoe.at 

FREIRAUM
Umfangreiche Planungsphase bei 

Scheibbser Stadtentwicklung

Etwas ruhiger ist es nach außen hin um 

den Scheibbser Stadtentwicklungsprozess 

geworden. Im Hintergrund wird aber flei-

ßig projektiert und geplant. Als Basis dient 

die Projektlandkarte (auf der Homepage 

https://scheibbs-mitmischen.at einsehbar), 

die von der Agentur petrichor ausgear-

beitet wurde und als „Leitfaden“ für die 

Umsetzung der Projekte im Rahmen der 

Scheibbser Stadtentwicklung dienen soll. 

In vier Arbeitsgruppen werden laufend 

Besprechungen abgehalten um Projekte 

auszuarbeiten und weiterzuentwickeln: 

• �Arbeitsgruppe Begegnung unter der Lei-

tung von StR. Johann Huber und Kultur-

amtsleiter Bernhard Hofecker 

• �Arbeitsgruppe Belebung unter der 

Leitung von scheibbs.IM.PULS Obmann 

Walter Windpassinger und StR. Werner 

Ratay 

• �Arbeitsgruppe Miteinander unter der Lei-

tung von Vizebürgermeister Martin Luger 

und GR Silvia Muthentaler 

• �Arbeitsgruppe Nachhaltigkeit unter der 

Leitung von StR. Joseph Hofmarcher und 

Bernhard Sorgner 

Frequenzerhöhung durch Leerstands- 

management, Möglichkeiten zum Ausbau 

der Gastronomie, eine bessere ärztliche 

Versorgung, ein Grünraumkonzept, ein 

Mobilitätskonzept mit damit einhergehender 

Verkehrsberuhigung in der Innenstadt, neue 

Freizeitzonen am Erlaufufer, eine neue Kultur-

strategie, die Entwicklung von Veranstaltungs-

locations und der Ausbau des Freizeitangebots 

mit einer professionellen Evaluierung des 

Allwetterbads sind die zentralen Themen, die 

derzeit behandelt werden und dem Stadtent-

wicklungsbeirat zur Entscheidung über die 

Weiterverfolgung vorgelegt werden sollen, 

sobald diese entsprechend aufbereitet sind.  

Die Arbeitsgruppen werden sich in den näch-

sten Monaten aber auch mit vielen weiteren 

Maßnahmen befassen, die Letztentscheidung 

über die Durchführung der Projekte liegt dann 

beim Gemeinderat. 

Bereits beschlossen wurde in der Gemeinde- 

ratssitzung am 6. Dezember das von der 

NÖ.Regional gemeinsam mit dem Stadt- 

erneuerungsbeirat erstellte Stadterneuerungs- 

konzept zur Landesaktion NÖ Stadterneue-

rung XL. In diesem Konzept finden sich die 

Themenschwerpunkte und Maßnahmen, die 

die Basis für die geplanten Projekte darstellen 

sollen. Das gesamte Konzept gibt es eben-

falls unter https://scheibbs-mitmischen.at 

zum Nachlesen. Auch alle Termine für die 

Besprechungen der Arbeitsgruppen werden 

hier laufend veröffentlicht. Die Motivation, 

gemeinsam die Kleinstadt der Zukunft zu 

gestalten, ist bei allen Beteiligten jedenfalls 

weiterhin groß! Gerne können sich Interes-

sierte nach wie vor für eine Mitarbeit bei 

Christina Fuchs von der NÖ.Regional, Kul-

turamtsleiter Bernhard Hofecker oder einem 

der Arbeitsgruppenleiter anmelden!

Vizebürgermeister Martin Luger (Arbeitsgruppe Miteinander), scheibbs.IM.PULS Obmann Walter Wind-
passinger (Arbeitsgruppe Belebung), StR. Johann Huber (Arbeitsgruppe Begegnung), GR Silvia Muthentaler 
(Arbeitsgruppe Miteinander), Christina Fuchs von der NÖ.Regional, Kulturamtsleiter Bernhard Hofecker 
(Arbeitsgruppe Begegnung) und StR. Joseph Hofmarcher (Arbeitsgruppe Nachhaltigkeit), nicht am Bild: 
Bernhard Sorgner (Arbeitsgruppe Nachhaltigkeit).

Großes Interesse gab es beim gemeinsamen Workshop der Stadterneuerungsarbeitsgruppen unter der 
Leitung von Christina Fuchs von der NÖ.Regional

aktuell

 � Alle Beiträge zum Stadtentwicklungs-
prozess, Infos zur Marke Scheibbs  
und alle Termine finden Sie auf  

 www.scheibbs-mitmischen.at.

Scheibbser Rathausball wieder gut besucht!

Die Stadtgemeinde und der Tanzsportver-
ein SAT2 veranstalteten am Samstag, den 
11. Februar nach coronabedingter Pause 
wieder den Scheibbser Rathausball. 

Nach der tänzerischen Eröffnung durch 
SAT2 sorgte die Band „PRIMAVERA“ für  
musikalische Unterhaltung. Die Da-
menspenden wurden von den Rahmen 
Damen bereitgestellt. Neben der Sekt- 
und Seidlbar konnten die Ballgäste 
endlich wieder das Tanzbein schwingen. 
Die Bewirtung übernahm das Gasthaus 

Schernhammer aus Kienberg. Die Mitter-
nachtseinlage wurde vom Tanzverein und 
einem Streichquartett mit Dominik und 
Daniel Fischer, Emily Eßletzbichler sowie 
Sebastian Neulinger präsentiert. In der 
Aula hatten die Gäste die Möglichkeit, sich 
in einer Fotobox der Büdlgaudi ablichten 
zu lassen. 

Ein großer Dank gilt den Veranstaltern 
und allen Unterstützern sowie Helfern für 
den gelungenen Ballabend!

Balleröffnung durch den Tanzsportverein SAT2

vlnr: Gerda Scholz, Dietmar Nestelberger (Bauamt), Roswitha Wutzl, StR. Alena Fallmann,  
Mag. Verena Resch (Treffpunkt Bibliothek), Vizebürgermeister Martin Luger, Bürgermeister  
Franz Aigner, Erich Mühlbacher (Bauamt), Christl Jansky, StR. Joseph Hofmarcher, Juliana Guger, 
Roswitha Christina Karner, Edith Eibner



Bildung     5

Rahmen | Bilder | Kunstwerke | Wohn-Deko | Geschenk-Ideen | Kreatives & mehr

ÖFFNUNGSZEITEN
Mo - Fr  8.30 - 18.00 Uhr
Sa  9.00 - 12.00 Uhr

Hauptstraße 7, 3270 Scheibbs 
Tel. 0650 7579278
gisi@rahmendamen.at
www.rahmendamen.at  

RahmenDamen Für al e, Für al e, 

Wir freuen uns
Wir freuen uns

auf euch!auf euch!

die das Besondere lieben
die das Besondere lieben

Lehrlingsschmiede und Talentefinder
Polytechnische Schule Scheibbs weiter im Bildungs-Aufwind

Dieses Schuljahr bestätigt wieder die innovative Kraft, 

die an der PTS Scheibbs herrscht, und die zurecht als 

„Lehrlingsmacher“ bezeichnet werden kann. Ca. 90 % 

aller Schüler:innen gehen in die Lehre, ca. 8 % in eine 

weiterführende Schule und lediglich 2 % sind noch auf 

Lehrstellensuche oder orientieren sich anderweitig, und 

das seit bereits 20 Jahren.

Die Schüler:innen der Polytechnischen Schule Scheibbs 

werden von den Lehrkräften am Puls der Zeit unterrichtet 

und davon konnte man sich am Tag der offenen Tür über-

zeugen.

Nicht nur die Schüler:innen, die die Früchte des Gartens 

regelmäßig verarbeiten, werden dem Titel der Fachgruppe 

Tourismus Umwelt und Nachhaltigkeit gerecht, sondern 

auch die Fachgruppe Gesundheit, Schönheit und Soziales, 

die am Tag der offenen Tür alkoholfreie Cocktails mixte.

Schüler der Fachgruppe Metall-Elektro arbeiten mit 

Speicherprogrammierbaren Steuerungen, kurz SPS, die 

Fachgruppe Metall bereitet unter anderem auf Pneumatik 

vor und in der Sparte Handel Büro werden praxisnahe 

Geschäftsfälle geübt.

Die Hochbeete für den Schulgarten, und damit schließt 

sich der Kreis, werden in der Fachgruppe Bau-Holz selbst 

aus Lärchenholz mit Schwalbenschwanzverzinkung 

gefertigt.

Zusätzlich zu den Fachbereichen wird am Polycup und an 

den Wettbewerben in den Fachbereichen genauso teilge-

nommen wie am Schulschluss das Fachabschlussprojekt 

veranstaltet wird.

„Es tut sich immer viel an unserem Poly in Scheibbs und 

unseren Schüler:innen wird ein sehr breites Spektrum in 

der Berufsgrundbildung geboten“, so die Schulleiterin Doris 

Pirringer-Groll.

Das Schulsprecher-Team der Polytechnischen Schule Scheibbs:  
Alexander Kasser, Tina Huber und Lorenz Gratzer.

Lehrlinge bei Wittur Austria GmbH

Durch das Let’s Walz Programm der Wirtschaftskam-
mer konnten wir es unseren Lehrlingen ermöglichen, 
für 4 Wochen ein Praktikum im Ausland zu machen. 
Dies unterstützt sie bei der Verbesserung Ihrer Sprach-
kenntnisse in Englisch und eröffnet die Chance, einen 
Einblick in andere Länder und Kulturen zu bekommen.

Michaela Streimetweger ist in der Ausbildung zur 
Industriekauffrau und sie reiste nach Malta, wo sie bei 
der „The Food Factory“ mitarbeiten durfte. Zusätzlich 
wurde hier ein Sprachkurs besucht. 

Simone Wieser ist in der Ausbildung zur Metalltechni-
kerin/Maschinenbautechnikerin sowie Jugendvertrau-
ensrat im Unternehmen. Sie reiste nach Dänemark, 
wo sie bei „der Maskinfabrikken Fuglsang“ gearbeitet 
hat. Sie besuchte ebenfalls eine Sprachschule, um ihre 
Fremdsprachenkenntnisse zu verbessern.

„Alles in allem muss ich sagen, dass es eine 
spannende Zeit war, in der ich viele neue tolle 
Erfahrungen gesammelt habe.“

„Im Gesamten waren es vier großartige Wochen, wo ich 
viele neue Erfahrungen machen durfte, viele Menschen 
kennenlernen konnte und meine Englisch-Kenntnisse 
verbessern konnte.“



ÖAMTC eröffnet modernen Stützpunkt in Scheibbs
Neubau in Scheibbs nach 35 Jahren – komplettes Mitgliederservice unter einem Photovoltaik-Dach

6     Reportage

Am 18. November feierte der Mobilitätsclub 

gemeinsam mit Niederösterreichs LH-Stv. 

Stephan Pernkopf und zahlreichen Gästen 

die Neueröffnung des Stützpunktes.

Gemeinsam mit zahlreichen Vertre-

ter:innen aus Politik, Wirtschaft und 

Partnerorganisationen wurde der neue 

Standort in Scheibbs feierlich eröff-

net. Niederösterreichs LH-Stellvertreter 

Stephan Pernkopf gratulierte vor Ort zur 

Eröffnung des neuen Stützpunktes in 

seinem Heimatbezirk: „Fast eine halbe 

Million Menschen in Niederösterreich 

vertraut auf die Expertise und Leistungen 

des ÖAMTC. Mit diesem innovativen Stütz-

punkt präsentiert der Mobilitätsclub ein 

weiteres Vorzeigeprojekt, das sowohl den 

Bedürfnissen der Zukunft gerecht wird als 

auch die niederösterreichischen Mitglieder 

und ihre vielfältige Mobilität gänzlich in 

den Mittelpunkt stellt.“

Eine nachhaltige Investition  
in die Zukunft
Nach 35 Jahren erfuhr der Stützpunkt 

eine Rundumerneuerung – entstanden 

ist ein moderner und vor allem nachhal-

tig konstruierter Neubau am gewohnten Standort. „Als moderner Mobilitätsclub 

wollen wir unseren Mitgliedern stets die 

höchstmögliche Qualität im Service bieten. 

Beständiges Mitgliederwachstum, vielfäl-

tigere Mobilitätsformen und die zukunfts-

orientierte Weiterentwicklung unserer 

Dienstleistungen erfordern auch den 

konsequenten Ausbau unserer Infrastruk-

tur“, sagt Ernst Kloboucnik, ÖAMTC-Landes-

direktor für Wien, Niederösterreich und das 

Burgenland. „Mit dem neuen Stützpunkt in 

Scheibbs haben wir ausreichend Platz und 

Kapazitäten für die umfassende Betreuung 

unserer Mitglieder geschaffen.“

ÖAMTC-Präsident Günter Thumser ergänzt: 

„Für den ÖAMTC als verantwortungsbe-

wusste und stetig wachsende Organisation 

nehmen die Nachhaltigkeit und ökologische 

Verträglichkeit seiner Infrastruktur einen ho-

hen Stellenwert ein. Und gerade unsere Stütz-

punkte sind das Rückgrat des Clubs. Es freut 

mich zudem ganz besonders, dass der erste 

Stützpunkt-Neubau, den ich als Präsident 

miteröffnen darf, in meiner Heimatregion 

angesiedelt ist.“ Dank Photovoltaikanlage am 

Dach versorgt sich der Stützpunkt weitest-

gehend selbst mit erneuerbarer Energie, Hei-

zung und Kühlung erfolgen mittels Luft-Was-

ser-Wärmepumpe. Als Baumaterial für den 

modernen Stützpunkt kam vorwiegend der 

nachhaltige Rohstoff Holz zum Einsatz.

Alles unter einem Dach
Für die Clubmitglieder in der Region ist 

der neue Stützpunkt erste Anlaufstelle 

in Sachen Mobilität. Er vereint sämtliche 

ÖAMTC-Dienstleistungen, die das breite 

Spektrum individueller Mobilität abdecken, 

unter einem Dach: Clubservices, Shop, Ver-

sicherungs-Service, Pannenhilfe und natür-

lich alle technischen Prüfdienstleistungen 

und Services. Die ÖAMTC-Mitarbeiter:innen 

am Stützpunkt freuen sich über ein moder-

nes Arbeitsumfeld auf dem neuesten Stand 

der Technik. Der Standort verfügt auch 

über eine öffentlich zugängliche ÖAMTC 

ePower-Schnellladestation – für alle, die 

sich im Bezirk mit E-Autos fortbewegen.

Der ÖAMTC ist davon überzeugt, dass 

die Zukunft der individuellen Mobilität 

aber nicht einer einzelnen Technologie 

gehört, sondern vielen. Daher wird der 

AVIA ermöglicht, eine Tankstelle auf dem 

Stützpunktgelände zu betreiben, an der 

auch ein Biokraftstoff der 2. Generation 

angeboten wird. Autofahrer:innen mit der 

entsprechenden Freigabe des Autoherstel-

lers (siehe Bedienungsanleitung) haben so 

die Möglichkeit, die CO
2
-Emissionen ihres 

Dieselfahrzeugs deutlich zu reduzieren.

 �Das ÖAMTC-Team ist für Mitglieder 
und Kund:innen in der Gewerbe- 
straße 6, 3270 Scheibbs, von Montag 
bis Freitag von 7.00 bis 12.00 Uhr und 
von 13.00 bis 18.00 Uhr im Einsatz. 

Weitere Informationen:  
 www.oeamtc.at/standorte

www.oeamtc.at
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„Dankbarkeit schenkt Freude,  
öffnet Türen und neue Räume.“ 
 

PETER WURM
Malerei    Anstrich    Fassaden    Moderne Raumgestaltung

3270 Scheibbs, Feldgasse 2     

T 07482/42 3 48    F 07482/43 9 04    M 0664/321 06 59

... die etwas andere  
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Vom Schilcherland ins Scheibbser Töpper-Reich
Franz Gloser und Wolfgang Zimprich auf historischer Spurensuche in der Steiermark

Den Oberndorfer Wolfgang Zimprich und 

den Scheibbser Franz Gloser verbindet ein 

großes Interesse an Lokalgeschichte. Vier 

Tage waren die beiden Hobby-Historiker 

in der Weststeiermark unterwegs, um sich 

auf die Spurensuche von Andreas Töpper 

und seinem Mentor Erzherzog Johann zu 

begeben. 

„Töpper war zu seiner Zeit der größte 

Industrielle der Monarchie und hat uns in 

Neubruck mit dem einstigen Fabriksareal 

und dem Schloss ein würdiges Vermächtnis 

seiner Zeit hinterlassen“, so der einstige 

Stadtschreiber Franz Gloser. Der weststei-

rische Ort Schwanberg (seit kurzem sogar 

mit einem Bad vor dem Ortsnamen) war 

der Geburtsort des innovativen und sozial 

engagierten Stahlbarons. Im Geburtsort im 

Bezirk Deutschlandsberg erlernte Töpper 

das Schmiedehandwerk. Im Schilcher-Ort 

wurden die beiden Geschichtsinteressier-

ten und Töpper-Spurensucher fündig. „Am 

Haupteingang der Kirche steht ein Grab-

denkmal aus fünf in der „k.k. Eisengiesserey 

nächst Maria Zell“ hergestellten gussei-

sernen Platten. Dieses  ließ Töpper im Jahr 

1829 im Gedenken an die Eltern Ursula und 

Michael Töpper anfertigen. Das Töpperhaus 

am Ortseingang erinnert bis heute an den 

berühmtesten Schwanberger. Töpper hatte 

ein großes soziales Gewissen und errichtete 

hier eine Armenstiftung für Bedürftige. 

Lange Zeit war die Gemeinde Schwanberg 

der Töpper-Stiftung verpflichtet. 

Seit kurzem ist das Haus top-renoviert und 

in Privatbesitz. Die historische Töpper- 

Gedenktafel wird in den nächsten Wochen 

von den neuen und am Lebenswerk von 

Töpper sehr interessierten Eigentümern 

wieder über dem Eingang angebracht. 

Schwanberg und Scheibbs verbindet ein 

weiteres Detail. In beiden Orten gab es ein 

Kapuzinerkloster. Ein Förderer und Zeitge-

nosse von Töpper war Erzherzog Johann. 

„Durch seine Intervention konnte Töpper 

das Walzblechwerk in Neubruck errichten 

und seinen eisernen Erfolgszug antreten“, 

so Wolfgang Zimprich. Die Spuren von Erz-

herzog Johann finden sich in einer weiteren 

Schilchergemeinde, nämlich Stainz. Erzher-

zog Johann wurde im Jahr 1850 zum ersten 

frei gewählten Bürgermeister gewählt – als 

Mitglied des Kaiserhauses historisch ein-

malig. Ein informativer Rundweg erinnert 

bis heute an die Erfolge des volksnahen 

Pioniers. 

Vom Versicherungswesen über die Land-

wirtschaft und die Naturwissenschaft bis 

hin zur Gründung von  Bildungseinrich-

tungen, wie dem Johanneum in Graz oder 

der Montanuniversität in Leoben, ist das 

johannsche Erbe bis heute ein Meilenstein 

in der grün-weißen und der rot-weiß-roten 

Geschichte. Wer nicht soweit südlich fahren 

möchte, der findet die meisten Töpper-Spuren 

ohnehin in der Scheibbser Umgebung. Das 

Schloss Neubruck, die Bruderlade in St. 

Anton/Jeßnitz, die beiden Töpper-Brücken 

in Scheibbs und Lunz, das Töpper-Kreuz 

am Dürrenstein oder der Töpper-Park am 

ehemaligen Stadtfriedhof in Scheibbs. Und 

auch das Grabmahl von Andreas Töpper und 

seiner Gattin Helena erinnert als monu-

mentales  Mausoleum in der Bezirkshaupt-

stadt an den einstigen Hammerherrn. 

Kulinarisch kann man heute die Töpper- 

Torte in der Konditorei Reschinsky in  

der Scheibbser Hauptstraße genießen.  

Im spätgotischen Hammerherrenhaus  

hatte übrigens die töppersche Adminis- 

tration einst ihren Sitz.

Wolfgang Zimprich und Franz Gloser vor dem Töpper-Geburtshaus in Schwanberg
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Station am Erzherzog Johann-Rundweg durch das 
Zentrum der Gemeinde Stainz.

Grabdenkmal von Töpper für seine Eltern am 
Eingang der Pfarrkirche Schwanberg.

Genussplätze am Fluss: Kleine, feine Ankerplätze für Erholungssuchende in Scheibbs

Das besondere Flair der Stadt am Fluss 
erleben Sie am besten ganz nah am Wasser: 
im 2015 neu gestalteten Erlaufhafen mit der 
Stadtmole, einer Leseinsel, Liegeplätzen 
und einem Kneippbecken.

Lange Zeit wurde das Erlaufufer als natür-
licher Erholungsraum wenig beachtet. Mit 
den Vorbereitungen zur Niederösterreichi-
schen Landesausstellung 2015 war klar: 
Man wollte den Fluss – die Lebensader der 

Stadt – für alle leicht zugänglich machen 
und kleine, feine Ankerplätze für Erholungs-
suchende schaffen. Urbane Inseln sollten 
es sein, die sich harmonisch in die Natur 
und das Bild der Altstadt einfügen, die dem 
Wasser möglichst nah sind – und den Hoch-
wässern trotzen. Keine leichte Aufgabe für 
den Architekten und die verantwortlichen 
Spezialisten der Stadt.  

Von der Altstadt hinunter zur Erlauf:  
Die Stadtmole am rechten Flussufer 
Von der Altstadt aus gab es bereits im 
Mittelalter einen Zugang zum Wasser: Vom 
Sandtor, dem westlichen Stadttor, führte 
der Weg zu einer Furt durch die Erlauf. 
Genau hier errichtete man die Stadtmole, 
einen runden Rastplatz im Fluss, gleichzei-
tig Anlegestelle für Boote und auch kleine 
Bühne für Künstlerinnen und Künstler.  
Sonnenhungrige machen es sich nun bereits 
an den ersten Frühlingstagen auf der zum 
Wasser führenden Sitztribüne gemütlich. Den 
ganzen Sommer über ist die Stadtmole dann 
beliebter Treffpunkt und ein idealer Ort, um 
den Sonnenuntergang zu genießen.   

Mit schönem Blick auf die Altstadt:  
Die Ruheräume am linken Flussufer 
Den Geschichten lauschen, die der Fluss aus 

dem wilden Ötscherland mitbringt, das kön-
nen Sie auf einer der geschwungenen Liegen 
ein kleines Stück flussaufwärts. Ein sanft am 
Hang verlaufender Gehweg verbindet sie mit 
der Leseinsel und führt hinunter zum Fluss 
und dem Kneippbecken. Ideale Orte zum 
Ruhen, Reden, Spielen und Erfrischen.



„Auch im Jahr 2023 haben wir wieder ein abwechslungs-

reiches und buntes Kulturprogramm für unsere Besucher 

zusammengestellt“, freut sich scheibbs impuls.kultur- 

Obmann Johann Huber. 

Das heurige Jahres-Programm hat bereits traditionell mit 

der EUXXL-Filmreihe im Februar begonnen. Dazwischen 

gab es vor vollem Haus und einem begeisterten Publikum 

einen tollen Kabarettabend mit den aus dem Simpl be-

stens bekannten Kabarettisten Bernhard Murg und Stefan 

Bernadin „bis einer weint…“. 

Im März geht es mit Kino, Literatur und Theater weiter. 

Vea Kaiser wird ihren dritten Roman „Rückwärtswalzer“ 

vorstellen und daraus lesen – inklusive  Büchertisch von 

der Buchhandlung Widhalm. Huber: „Unter der Regie  

von Georg Niederer gibt es heuer wieder ein Frühjahrs- 

theater.“ Am Programm steht die Komödie „Diva“ von Ger-

hard Riedl. „Ein sehr lustiges und hintergründiges Stück 

um zwei alternde Schauspielerinnen.“ Nach dem tollen 

Erfolg des Vorjahres können sich heuer wieder Kinder 

ab 3 Jahren über ein „Bilderbuchkino“ freuen. Ilse Nekut 

wird im sciBBess ihr neues Buch vorstellen. Musikalisch 

umrahmt wird die Lesung von einem Kammermusik-Trio. 

„Weiter geht die Kulturreise mit dem Duo Sitz, das uns 

musikalisch in 80 Tagen um die Welt führen wird“, so 

Huber. 

Die Freiluft-Saison beginnt mit einer Tanzveranstaltung 

am Rathausplatz, danach wird im Juli an jedem Donners-

tag um 20:30 Uhr auf der großen Open-Air-Bühne „Som-

merkino“ gezeigt. Dazwischen steht als Premiere eine 

sommerliche Jazz-Matinee mit der Big-Band Oberndorf 

am Plan. Huber: „Anfang September nutzen wir wieder 

die Mole an der Erlauf als ganz besondere Location.“ Ilse 

Nekut wird sich Gedanken zum Thema „Wasser“ machen 

– vorgetragen von Ilse Nekut, Kurt Tutschek und Hans 

Huber. Der musikalische Höhepunkt im Veranstaltungs-

jahr ist das Jazzwochenende auf der großen Bühne in der 

Bahnhofstraße. Mit den „Bottels“ und als absoluter High-

light Simone Kopmajer mit Band, Wolfgang Puschnig als 

Stargast und vielen anderen jazzigen Musikern. 

Huber: „Vor unserem Theaterherbst gibt es noch eine 

Lesung mit Heinrich Standfest.“ Der Theaterherbst selbst 

bringt heuer das Lustspiel „Und alles auf Krankenschein“ 

von Ray Cooney unter der bewährten Regie von Christina 

Meister-Sedlinger zur Aufführung. Literarisch enden wird 

das Kulturjahr mit einer „Zeitreise“ mit Simone Klein, 

Kurt Tutschek und Hans Huber. Mitte Dezember verzau-

bert das K&K String-Quartett musikalisch die Ohren und 

der Weihnachtsfilm am 24. Dezember verkürzt den Kin-

dern – wie jedes Jahr am Heiligen Abend – das Warten auf 

das Christkind.

Alle Kultur-Genres vereint das ambitionierte Team von 

scheibbs.impuls.kultur auch im Jahr 2023.

#ofthostasleicht
QR-Code

scannen und
Bewerbung 

online schicken!

8     Kultur

Viele Kultur-Impulse im Jahreskreis
Kabarett, Lesungen, Theater, Jazz: scheibbs impuls.kultur mit buntem Programm

02.02.2023 
Fuchs im Bau I EUXXL Film

08.02.2023 
Bernhard Murg&Stefano 
Bernadin I bis einer weint …

09.02.2023 
Der Rausch I EUXXL Film

16.02.2023	  
À la carte – Freiheit geht 
durch den Magen  
EUXXL Film

22.02.2023		
Schachnovelle I EUXXL Film

24.03.2023		
Vea Kaiser  
Lesung Rückwärtswalzer

30.03.2023		
Theaterfrühling I „DIVA“ 
Komödie von Gerhard Riedl

31.03.2023		
Theaterfrühling I „DIVA“ 
Komödie von Gerhard Riedl

01.04.2023		
Theaterfrühling I „DIVA“ 
Komödie von Gerhard Riedl

02.04.2023		
Theaterfrühling I „DIVA“ 
Komödie von Gerhard Riedl

06.05.2023		
Bilderbuchkino I Konzert 
für Kinder ab 3 Jahre

21.05.2023		
Ilse Nekut I Buchpräsenta- 
tion Alina, die andere Frau 

26.05.2023		
Duo Sitz  
In 80 Tagen um die Welt

16.06.2023		
Tanz I Rathausplatz

06.07.2023		
Der Onkel I Sommerkino

13.07.2023		
Meine schrecklich  
verwöhnte Familie  
Sommerkino

20.07.2023		
Der Schein trügt  
Sommerkino

23.07.2023		
Jazzige Sommermatinee  
BIG Band Oberndorf

27.07.2023			
Wir sind die Champions  
Sommerkino

01.09.2023		
Nekut, Tutschek, Huber  
Lesung zum Thema Wasser

15.09.2023		
Jazzwochenende I Bottles

16.09.2023		
Jazzwochenende  
Simone Kopmajer, Wolfgang 
Puschnig, Terija

06.10.2023		
Heinrich Steinfest I Lesung

Theaterherbst: Und alles 
auf Krankenschein Komödie 
von Ray Cooney 
17.11 I 18.11 I 19.11 I 23.11 I 
24.11 I 25.11. 

01.12.2023		
Klein, Tutschek, Huber  
Lesung Zeitreise

15.12.2023		
K&K String Quartett  
Konzert

24.12.2023		
Weihnachtskinderfilm

stadtkultur 23

Von links Gerhard Zulechner, Hans Huber, Michaela Ernst, Obmann 
Martin Potzmader, Kurt Tutschek, Werner Kladnik

www.impulskultur.at
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Karriere in der Caritas Pflege

Karin Trümmel (24) aus Scheibbs wechselte 

im September 2020 vom Bankschalter in 

die Pflegeausbildung im Caritas Bildungs-

zentrum für Gesundheits- und Sozialberufe 

– kurz BiGS – in Gaming. Nur drei Jahre 

später ist sie auf dem Weg zur Einsatzlei-

tungsstellvertreterin. 

Die zweijährige Ausbildung zur Fach- 

Sozialbetreuerin für Altenarbeit inklusive 

Pflegeassistenz ist für Karin Trümmel 

der Start in eine neue berufliche Zukunft 

im Pflegebereich. Sie entscheidet sich 

nach dem Abschluss ganz bewusst für die 

mobile Hauskrankenpflege der Caritas in 

Scheibbs. 

 „Im Zuge der Praktikumsstunden lernt 

man viele Einrichtungen kennen, mit allen 

Vor- und Nachteilen. Ich habe mich für die 

Caritas Sozialstation Scheibbs entschieden 

und arbeite seit letztem Herbst im Voll-

zeitmodell bei 37 Stunden. Die Arbeit in 

der Nähe meines Wohnortes, die flexiblen 

Dienstzeiten und Arbeitsbedingungen 

lassen mir auch noch Zeit für meine 

vielfältigen Freizeitbeschäftigungen“, so 

Karin Trümmel. Als Volkstänzerin und 

Landjugendmitarbeiterin ist sie fest ins 

Gemeindeleben integriert. Das gilt auch 

für ihren Platz im Team der Sozialstation 

Scheibbs. Nach nur einem halben Jahr wird 

Karin Trümmel bereits auf ihre neue Rolle 

als Einsatzleitungsstellvertreterin vorberei-

tet, die sie offiziell mit April antreten wird.  

„Keine Sekunde will ich seither missen. 

Man bekommt von den Menschen, die man 

pflegt und betreut, so viel zurück. Oft ohne 

Sprache, nur mit einem Lächeln oder einem 

Händedruck. Das macht mich sehr glück-

lich und stolz.“, so Karin Trümmel die ihre 

damalige Entscheidung, das Berufsfeld zu 

wechseln, nicht bereut.

 

Von der Ausbildung, über Jobeinstieg zur Einsatzleitungsstellvertretung 

 ��Alle offenen Positionen – von der 
Heimhilfe bis zur DGKP – gibt’s unter 

 www.caritas-stpoelten.at/jobs.  	

Mehr Infos zu den Ausbildungen der 
beiden Caritas Bildungszentren  
in St. Pölten und Gaming unter  

 www.caritas-bigs.at. 

Für Anfragen bezüglich Pflege und 
Betreuungen wenden Sie sich bitte 
an die Caritas Sozialstation Scheibbs 
unter T. 0676/83 844 228.

Drei Säulen der Gesundheit im Schloss Neubruck

Pia Els bietet ganzheitliche Oase für 
Physiotherapie, Fastenbegleitung und 
Frauengesundheit

Seit Herbst 2022 hat Pia Els im Schloss 
Neubruck ihre ganzheitliche Gesundheits- 
praxis geöffnet. Physiotherapie, Rücken 
Fit Kurse, Frauenheilmassage, begleitete 
Fastenwochen und Gesundheitsvorträge 
sind die Schwerpunkte der gebürtigen 
Salzburgerin.

Einen besonderen Schwerpunkt legt 
die Physiotherapeutin Pia Els auf das 
Thema Frauengesundheit. Els: „Die 
ganzheitliche Frauenheilmassage hilft 
bei Zyklusbeschwerden, PMS, Kinder-
wunsch, hormonellem Ungleichgewicht, 
Schilddrüsenproblemen, Beschwerden 
in den Wechseljahren oder begleitend in 
der Schwangerschaft.“ Auf die Darmge-
sundheit legt die Therapeutin bei ihren 
Vorträgen großen Wert. „Die Darmmas-

sage wirkt regulierend bei Sodbrennen, 
Blähungen, Verdauungsbeschwerden oder 
Reizdarmsymptomen.“ 

Stark im Fokus der ganzheitlichen Ge-
sundheit steht bei der ärztlich geprüften 
Fastenleiterin das Thema Fasten. Begleite-
te Fastenwochen mit Wanderungen, Atem-
übungen, Yoga und Körperreinigung in 
Kleingruppen im Waldviertel oder in Tirol 
und im Schloss Neubruck als Abendbeglei-
tung stehen ebenso am Jahres-Kalender 
wie individuelle Online-Fastenbegleitung, 
wo man sich am Abend via Zoom gemein-
sam in der Gruppe trifft. 

„Die harmonisch eingerichtete Praxis im 
Schloss Neubruck bietet eine gute ener-
getische Basis für meine Therapiearbei-
ten“, freut sich Pia Els über den positiven 
Zuspruch ihrer Gesundheitsangebote. 
„Gerne komme ich auch für Impulsvorträge 
zu Gesundheitsthemen in die Gemeinden 
der Umgebung.“ 

Seit 2013 ist die ausgebildete Physiothe-
rapeutin selbstständig. Ein besonderes 
Angebot in Ihrer Praxis ist die geistige 
Wirbelsäulenaufrichtung, eine energe-
tische Anwendung, wo Blockaden gelöst 
und Fehlstellungen behandelt werden. 
Neben ihrem Studio im Schloss Neubruck 
arbeitet sie auch im Therapiestützpunkt 
in Purgstall, hält Rücken-Fit-Kurse, lädt 
zu Kräuterwanderungen oder zu Natur-
kosmetik-Workshops. In der Freizeit trifft 
man die ausgebildete Bergwanderführe-
rin bei Wanderungen, beim Bogenschie-
ßen und beim Kräuter sammeln in der 
Natur.

 �Ganzheitliche Gesundheitspraxis  
Pia Els im Schloss Neubruck 
Neubruck 2/7/4, 3270 Scheibbs 
T. 0650/448 41 30, office@therapia.at 

 https://faste-dich-ganz.at/
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Werde Teil unserer Teams!

„Meine Vision ist 

eine gesunde sowie 

glückliche Welt.“

Sehen und Hören – Brillen, Kontaktlinsen und Hörgeräte 

Die Fachoptiker und -akustiker von  
FORSTER United Optics sind auch in  
Zukunft für ihre Kunden da.

Geschäftsführer und Eigentümer Hannes 
Forster Msc. übergab das Unternehmen 
mit 1. Jänner 2023 an Mag. Daniel Kuschin-
sky. „Ich freue mich, mein Lebenswerk 
in guten Händen zu wissen und wünsche 
dem gesamten Team und Herrn Kuschinsky 
persönlich viel Erfolg für die Zukunft“, so 
Forster.  

Daniel Kuschinsky führt den Betrieb 
mit aktuell 99 MitarbeiterInnen (21 sind 
Lehrlinge) in zehn Filialen weiterhin als 
Mitglied von United Optics – der Fach- 
optikerkette Österreichs – weiter.

„Der Mensch steht für mich im Mittelpunkt 
– seine Wünsche zu erfüllen ist unser 
höchstes Ziel. Mit bestausgebildeten 
Mitarbeitern, exzellenter Beratung und 
besten Preisen stehen wir auch in Zukunft 
als Meisterbetrieb für große Auswahl.“ 
führt Kuschinsky aus.

Mehr als 70 Jahre dauert die Erfolgs-
geschichte des in Gmünd gegründeten 
Familienunternehmens bereits an – als 
Gründungsmitglied von United Optics, 
dem Zusammenschluss von 26 führenden 
Österreichischen Optiker-Unternehmen 
mit über 90 Filialen, sind auch die riesige 
Auswahl an internationalen Designer- 
Marken und die Fortführung der vielfäl-
tigen Service- und Garantieleistungen 
weiterhin gesichert.

Mag. Kuschinsky verantwortet in Kärnten 
(in Klagenfurt und Spittal) aktuell drei 
Fachoptiker-Filialen mit 38 Mitarbeiter- 
Innen. Zusammengefunden haben Forster 
und Kuschinsky als Freunde innerhalb der 
United Optics Gruppe. 

Kuschinsky abschließend: „Entsprechend 
unseres Mottos „aus der Region – für die 
Region“ leben wir bei FORSTER United 
Optics auch weiterhin unsere regionale 
Verantwortung. Dies nicht zuletzt als 
Ausbildungsbetrieb für Lehrlinge mit den 
10 FORSTER Filialen in Ihrer Nähe.“

www.forster-optik.at 
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10     Freizeit

Jelinek-Warte und Töpper-Weg als Ziele

Zur ersten Wanderung im neuen Jahr trafen sich die 

Mitglieder der Volksbank-Wandergruppe in Neustift bei 

Scheibbs. Walter Windpassinger stellte für die drei Ex- 

Kollegen Herwig Maxa, Engelbert Fasching und Wolfgang 

Zimprich eine Runde im südlichen Scheibbser Gemeinde- 

gebiet zusammen.

Vorbei am Areal des Lehenhofes mit alten Baumbeständen 

und Wasser-Tümpeln ging es bergauf zur Jelinekwarte auf 

524 m Seehöhe. Den Bau dieses hölzernen Aussichtsturms 

mit seinen 34 Holzstufen gab der örtliche Verkehrs- und 

Verschönerungsverein im Jahr 1953 in Auftrag. Die alte 

Rudolfshütte war baufällig und wurde abgerissen. Mit  

der Benennung Dr. Heinrich Jelinek-Warte setzte die  

Stadt Scheibbs dem anerkannten Heimatforscher noch zu  

Lebzeiten ein Dankeszeichen. Der aus Mähren stammen-

de Sohn einer Rechtsanwaltsfamilie arbeitete als Notar  

in Scheibbs. 

Auf Forstwegen ging es am Fuße des Greinberges weiter 

bergauf. Die ersten Primeln und viele Schneerosen ent-

deckten die vier Wanderfreunde entlang des Weges, dazu 

traumhafte Ausblicke Richtung Hochbärneck, Ötscher, ins 

Erlauftal Richtung Gaming und auf das Schloss Neubruck. 

Der Abstieg erfolgte über den Scheibbser Höhenrundwan-

derweg und die Österreicher-Villa. 

Beim Einstiegstor Nummer 54 der II. Wiener Hochquell- 

wasserleitung konnten sich die vier noch an einer Info- 

tafel über die Errichtung dieser Wasserversorgung infor-

mieren. Das nahe Lueger-Aquädukt über das Jeßnitz-Tal 

ist mit 271 m Spannweite und einer Höhe von 22 m die 

längste Wasserbrücke auf der weiten Reise vom stei-

rischen Wildalpen bis nach Wien. Am Töpperweg – bei 

manchen Einheimischen auch noch als Wildsaurunde 

bekannte Strecke (hier waren lange Zeit Wildschweine 

im eingezäunten Revier) – ging es zurück zum Ausgangs-

punkt. Beim Steinbruchwirt Gasthof Buchebner labte sich 

die Wandergruppe und philosophierte mit dem Wirt über 

Töpper, alte Hausnamen und die Jagdhütte vom ehema-

ligen Scheibbser Hotelwirt.

Wandergruppe unterwegs auf Scheibbser Wegen

Die Volksbank-Wandergruppe als Fenstergucker bei der Scheibbser 
Jelinekwarte.
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Römerweg Wanderkarte
Alle Informationen rund um den 
Römerweg in einem handlichen 
Folder mit integrierter Wan-
derkarte, allen Beherbergern, 
Gastwirten und Kulturzielen.

Kostenlose Bestellung 

bei Mostviertel Tourismus:

info@mostviertel.at, T. 07482/20444

Meilenstein –  
Die Zeitung zum 
Römerweg

Das jährliche Magazin  
der acht Römerweg- 
Gemeinden mit vielen 
interessanten Berichten 
und Informationen zum 
Rundwanderweg durch 
das Melker Alpenvorland.

der Rund - 

Wanderweg

im Melker 

Alpen vorland

Die Zeitung zum Römerweg

Bereits zum siebenten Mal erscheint die Zeitung Meilenstein 
mit interessanten Informationen rund um den 96 Kilometer 
langen Rundweg im Melker Alpenvorland. Mit vielen Infos 
über römische Themen: für Wanderfreunde, kultur- und  
geschichtsinteressierte Menschen, aber auch für Genussinnige. 
Viel Freude beim Durchlesen und beim Erwandern!

Alles beginnt mit dem ersten Schritt …

Amtliche Mitteilung. Zugestellt durch post.at
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Sonntag, 21. Mai 2023  
9.30 – 15 Uhr 

Schloss Sooß, Gemeinde Hürm

Das Wanderfest im Melker Alpenvorland 
Sternwanderungen, Römer-Musi,  

Römer-Bier u.v.m., 
Abmarschzeiten unter 

www.derroemerweg.at

5. Tag des 
Römerweges

Die Zeitung zum Römerweg!

Ausgabe 7_2023

www.derroemerweg.at

www.mostviertel.at/roemerweg-melker-alpenvorland

Schallaburg  

Ausstellung 2023:

Kind sein
13. Mai bis

5. November

Entdecker- 
Magazin Melker  
Alpenvorland

Das Spiel der Sinne 
zwischen Wachau und 
Ötscherland auf 24  
Farbseiten mit vielen  
Genussadressen und  
Entdeckerzielen.
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Das Spiel der Sinne im Melker Alpenvorland

entdeckungsreich
E R F R I S C H E N D

Wanderkarte  
Wanderland
Aussichtsreiche Panorama- 
punkte, interessante 
Kulturschätze, vielfältige 
Ausflugsziele und einladende 
Landwirtshäuser – das 
erwartet die Wanderer im 
Wanderland.

Die schönsten Wanderwege in Oberndorf an der Melk, 
Kirnberg an der Mank, St. Georgen an der Leys, Texingtal

alpenvorlandRADELN 
Radkarte
Alle Radrouten, Radrunden,  
Bikestrecken und das 
Wallfahrtsradeln im Melker 
Alpenvorland inklusive der 
kompletten Übersicht aller 
Strecken.

Hiesberg Wanderkarte
Neben dem 38 Kilometer langen 
Hiesberg-Melktal-Rundwander-
weg finden sich in der neuen 
Karte neun neu beschilderte 
Rundwege und alle regionalen 
Weit- und Rundwanderwege.

Gruppenziele  
& Genusswirte

Die neue Broschüre für 
Ausflugsziele im Melker 
Alpenvorland speziell für 
Reisegruppen, Schulklassen, 
Seniorenausflüge, Betriebe 
und Vereine mit über 40 
Exkursionstipps und 30  
Genusswirten. 

1

E R F R I S C H E N D

entdeckungsreich
Gruppenziele & Genusswirte im Melker Alpenvorland
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Gruppenziele
für einen Tagesausflug

Wandern, Entdecken und Genießen  
rund um Schallaburg und Melktal

mit 
integrierter 

Wanderkarte 
und allen 

Rundwegen

Entdeckungen

im Melker Alpenvorland

Der Scheibbser Höhenrundwanderweg – 52 Kilometer in zwei Etappen

In der Scheibbser Wander-Karte ist der Scheibbser Höhen-
rundwanderweg die absolute Nummer eins. 

Die gesamte Wegstrecke beträgt 52 Kilometer und führt 
auf einer aussichtsreichen Höhenrunde um die Bezirks- 
hauptstadt. 

Am besten lässt sich die Tour in zwei Tagesetappen teilen: 
Die Westrunde mit Lampelsberg, Ginselhöhe bis zu den 
höchstgelegenen Bauernhöfen im Scheibbser Gemeinde- 
gebiet Brunn sowie Schlag und die Ostrunde mit Greinberg- 
Umrundung, Holzkogel, Blassenstein und Scheibbsbach.  
Die Karte ist kostenlos bei der Stadtgemeinde erhältlich.

Die Via Aqua – von der Erlaufschlucht zum Trefflingfall

So lautet das Motto der Via Aqua, dem neuen Rundwander-
weg durch das Ötscherland und den Naturpark Ötscher- 
Tormäuer.

Der 75 km lange Rundweg verbindet die Gemeinden 
Scheibbs, Purgstall, Gaming und St. Anton und führt Wan-
derer und Naturliebhaber zu den schönsten Plätzen am 

Wasser. Am Weg entlang der Erlauf 
und der Jeßnitz sorgen 23 tropfen- 
förmige WASSER:WISSEN-Stationen 
für interessante Aha-Erlebnisse, da-
neben warten einige aussichtsreiche 
Rastplätze. 

Lohnenswerte Zwischenziele entlang 
der Via Aqua sind etwa die atembe-
raubende Erlaufschlucht, das aus-
sichtsreiche Almhaus Hochbärneck 
oder der Gaminger Bierbrunnen. Der 
Weg kann beliebig und individuell in 
Etappen geteilt werden, bei mehr-
tägigen Touren stehen 35 Nächti-
gungsbetriebe zur Verfügung.

E R F R I S C H E N D 

Die Via Aqua im Erlauftal

wasserreich

Der Rund- wanderweg    von der   Erlaufschlucht  zum Trefflingfall

 �Bestellen Sie die kostenlose  
neue Via Aqua-Karte:  
Mostviertel Tourismus 
T. 07482/20  444,  info@mostviertel.at



Rund um die Uhr  
zu Hause versorgt

Beraten • Vermitteln • Begleiten

Bei uns steht der Mensch  
im Mittelpunkt!

Wir organisieren Ihre Betreuung/
Pflege zu Hause.

Informationen unter: 
T. 0664/412 40 42

www.24h-betreuung-mostviertel.at

24h-Betreuung Mostviertel
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Dr. Alexander Egger neuer Primar

Per 1. Jänner 2023 wurde der Gaminger 

Mediziner zum Primararzt für die Anästhe-

siologie und Intensivmedizin im Landes- 

klinikum Scheibbs bestellt.

Mit der Pensionierung von Prim. Dr. Kurt 

Schlögl per 31.12.2022 geht wahrlich eine 

Ära zu Ende. Seit 1. April 1987 ist er im Lan-

desklinikum Scheibbs tätig, am 1. Juli 2004 

hat er als Primararzt die Leitung des da-

maligen Institutes für Anästhesiologie und 

Intensivmedizin übernommen und seither 

für eine kontinuierliche Weiterentwicklung 

der Abteilung sowie die Förderung und Aus-

bildung von JungmedizinerInnen gesorgt. 

Prim. Dr. Kurt Schlögl übergibt nun das 

Primariat an seinen Nachfolger. 

Prim. Dr. Alexander Egger, MSc EDAIC heißt 

der neue Abteilungsvorstand der Abteilung 

für Anästhesiologie und Intensivmedi-

zin am Landesklinikum Scheibbs. Prim. 

Dr. Egger, MSc EDAIC ist im Jahr 2012 als 

Turnusarzt ins Landesklinikum Scheibbs 

eingetreten und begann anschließend auch 

seine Facharztausbildung in Scheibbs, die 

er 2019 erfolgreich beendete. Zusätzlich ab-

solvierte der Mediziner als erster Facharzt 

im LK Scheibbs das europäische Anästhesie 

und Intensivmedizin Diplom (European 

Diploma in Anaesthesiology and Intensive 

Care – EDAIC). Ebenso beendete Dr. Egger, 

MSc EDAIC das Masterstudium „Interdiszi-

plinäre Schmerzmedizin“ im Jahr 2019. Der 

vielseitig engagierte Intensivmediziner ver-

fügt über etliche weitere Zusatzqualifikati-

onen und –ausbildungen. Er ist im Bereich 

Forschung tätig und publizierte bereits 

mehrmals in namhaften internationalen 

Wissenschaftsjournalen und Fachbüchern. 

Prim Dr. Egger, MSc EDAIC unterrichtet an 

der Medizinischen Universität in Wien und 

übernimmt regelmäßig Vortragstätigkeiten 

in Fachgremien. Der 38-jährige Mediziner 

aus Gaming ist auch als Notarzt bei der 

ÖAMTC Flugrettung sowie beim Roten 

Kreuz im Einsatz. Für die Bergrettung en-

gagiert er sich als Bergrettungsarzt in der 

Ortsstelle Lackenhof sowie als Chefarzt für 

den Österreichischen Bergrettungsdienst. 

Für seine zukünftige Tätigkeit als Primar-

arzt hat Prim. Dr. Alexander Egger, MSc 

EDAIC einiges vor: „Wir möchten die anäs-

thesiologische Betreuung unserer Patient- 

Innen weiterhin auf einem hohen Niveau 

erhalten und insbesondere unsere intensiv-

medizinische Betreuung weiter ausbauen, 

sodass eine hochqualitative wohnortnahe 

Versorgung im Bezirk Scheibbs auch in den 

kommenden Jahren gewährleistet ist“. 

Primararztwechsel am Landesklinikum Scheibbs

Dr. Kurt Schlögl (links) übergibt die Anästhesiologie 
und Intensivmedizin an Prim. Dr. Alexander Egger, 
MSc EDAIC (rechts).

Scheibbser Neujahresbaby heißt Matteo Alexander

522 Babys wurden im Jahr 2022 im Lan-
desklinikum Scheibbs geboren. Während 
am 30. Dezember 2022 mit drei Geburten 
noch einiges los war, blieb es direkt am 
Silvesterabend und Neujahrestag ruhig 
im Kreißzimmer. Das Scheibbser Neujah-
resbaby erblickte am 2. Jänner 2023 um 
5.40 Uhr das Licht der Welt.

Mit drei Geburten am 30.12.2022 trugen 
Benedikt Ritzinger, Marlies Anna Schern-
hammer und Jakob Geiger als „Altjahres-
babys 2022“ noch zu einem kräftigen Plus 
in der Geburtenstatistik bei. Insgesamt 
erblickten 522 Babys im Landesklinikum 
Scheibbs das Licht der Welt, das sind um 
19 Geburten mehr als im Jahr 2021. Dabei 
führen in der Statistik die Mädchen mit  
51 % knapp vor den Buben. Als die belieb-
testen Vornamen wurden im LK Scheibbs 
die Namen Emma (9 x) und Jonas (12 x) 
verzeichnet.

Matteo Alexander Sabov heißt das Neujahrs-
baby 2023. Matteo Alexander wurde am 2. 
Jänner um 5.40 Uhr mit 53 cm und 3650 g als 
zweites Kind von Anne-Michaela und Mar-
kus Sabov aus Ybbs an der Donau geboren.

Benedikt Ritzinger wurde am 30. Dezem-
ber mit 50 cm und 3.075 g als erstes Kind 
von Melanie und Daniel Ritzinger aus 
Wieselburg-Land um 5:29 Uhr geboren.

Marlies Anna Schernhammer erblickte 
um 8.48 Uhr mit 3.730 g und 50 cm das 
Licht der Welt. Marlies Anna ist das erste 
gemeinsame Kind von Timea Nemeth und 
Siegfried Schernhammer aus St. Martin. 
Der große Halbbruder Dominik ist bereits 
13 Jahre alt. 

Jakob Geiger wurde schon bald darauf um 
10.03 Uhr mit 3.850 g und 54 cm geboren. 
Seine Familie mit Bruder Maximilian, 

Mama Carina Geiger und Alfred Kainz 
kommt aus Pöchlarn. 

Im vergangenen Jahr hat sich wieder 
einiges getan, um weiteren Service für die 
jungen Familien zu bieten. So wurde die 
sogenannte Hebammenvisite umgesetzt. 
Sofern es die Situation im Kreißzimmer 
erlaubt, werden alle Wöchnerinnen auf 
der Station von der Hebamme besucht, um 
über Fragen zur Geburt, die Rückbildung 
und Stärkung des Beckenbodens oder das 
Verhalten im Wochenbett zu sprechen. 
Zum Thema Beckenboden wurde ein ei-
genes Video erstellt, das zu jeder Uhrzeit 
ermöglicht, Tipps und alltagstaugliche 
Übungen zur aktiven Wahrnehmung und 
Stärkung des Beckenbodens anzusehen.

Mit großer Freude werden nach der 
pandemiebedingten Pause wieder die 
beliebten Geburtsvorbereitungskurse und 
Infotage angeboten. Seit Jahresbeginn 
sind an 6 Abenden, jeweils donnerstags 
von 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr Geburtsvor-
bereitungskurse geplant. Dabei geht es 
um Schwangerschaft, Geburtsablauf, 
Gebärpositionen, Entspannungsübungen, 
Partnerabend mit Besichtigung der 
Kreißzimmer, Säuglingspflege, Stillen und 
Ernährung, Tragen, Infos zum Wochenbett 
und Infos zur ersten Zeit mit Ihrem Baby. 

Ab 14. Februar startet der monatliche Info-
tag „Rund um die Geburt“. Jeweils dienstags 
von 10.00 – 11.30 Uhr informieren Hebam-
men, MedizinerInnen und Pflegepersonen 
über die Besonderheiten der Scheibbser 
Geburtenstation und bieten eine Führung 
durch Kreißzimmer und die Station.

 �Weitere Details zur Station, Infos zum 
Video und den Veranstaltungen: 

 www.scheibbs.lknoe.at

LK Scheibbs: Neuer Orthopädie-Abteilungsvorstand

Prim. Dr. Niklas Schreiner leitet seit 
Jänner 2023 die Abteilung für Orthopädie 
und Traumatologie am Landesklinikum 
Scheibbs.

Ärztlicher Direktor Prim. Dr. Erwin Schwaig- 
hofer übergibt die Abteilung Orthopädie 
und Traumatologie an seinen Nachfolger 
Prim. Dr. Niklas Schreiner. Bis zur Pensi-
onierung Mitte 2023 ist Prim. Dr. Erwin 
Schwaighofer als Ärztlicher Direktor im 
Klinikum tätig. Er wird auch weiterhin  
die Abteilung Orthopädie und Traumatol- 
ogie unterstützen und sein umfangreiches 
Expertenwissen an die KollegInnen weiter-
geben.  

Prim. Dr. Niklas Schreiner leitet seit 
1.1.2023 die Abteilung für Orthopädie 
und Traumatologie im Landesklinikum 
Scheibbs. Der gebürtige 46-jährige Am-
stettner wohnt in Ybbs und ist 2003 als 
Turnusarzt ins Landesklinikum Amstetten 
eingetreten, absolvierte die Ausbildung 
zum Facharzt und war dort bis 31.12.2022 
tätig, zuletzt als erster Oberarzt (stellver-
tretender Abteilungsleiter). 

Nach der Ausbildung zum Facharzt für 
Orthopädie und orthopädische Chirur-
gie absolvierte Prim. Dr. Schreiner auch 
Zusatzausbildungen, wie das Additivfach-
diplom für Sportorthopädie, die Ausbil-
dung zum Facharzt für Orthopädie und 
Traumatologie und schloss den Universi-
tätslehrgang „Health Care Management 
für medizinische Führungskräfte“ ab.

Prim. Dr. Schreiner ist Experte im Bereich 
der Bandscheibenchirurgie, Fußchirurgie 
und Endoprothetik. „Ich möchte die in-
terdisziplinäre Zusammenarbeit mit allen 
Berufsgruppen wertschätzend weiterfüh-
ren und pflege einen partnerschaftlichen, 
motivierenden Umgang. Qualitätssi-
cherung, Ressourcenoptimierung und 
Planungstreue sind mir im Sinne einer 
idealen PatientInnenversorgung sehr 
wichtig, um den ausgezeichneten Ruf der 
Abteilung mit meinem Team bestmöglich 
halten zu können und dem Auftrag als 
Endoprothetikzentrum des Mostviertels 
nachzukommen“, blickt der neue Primar-
arzt motiviert in die Zukunft.

Die Kollegiale Führung heißt Prim. Dr. 
Niklas Schreiner als Primararzt an der Ab-
teilung für Orthopädie und Traumatologie 
herzlich willkommen und wünscht für 
den neuen Aufgabenbereich alles Gute.

Matteo Alexander Sabov heißt das Scheibbser Neujahresbaby. Am Foto mit Papa Markus und Bruder 
Marko (5 J.) sowie Mama Anne-Michaela. 2.Reihe v.l.n.r. OÄ Dr. Elfriede Wenighofer, Stationsleitung 
DGKP Alexandra Wieseneder, OÄ Dr. Eva-Maria Christ und DGKP Christiane Strohmayer. Das Team der 
Geburtenstation gratuliert sehr herzlich und wünscht alles Gute für die Zukunft.

Ärztlicher Direktor Prim. Dr. Erwin Schwaig-  
hofer (rechts) mit seinem Nachfolger Prim. 
Dr. Niklas Schreiner (links) im Landesklinikum 
Scheibbs.



Die „Gesunde Gemeinde Scheibbs“ bietet 

im Frühling wieder ein abwechslungs-

reiches Veranstaltungsangebot an. Der 

Start erfolgte mit einem Vortrag von DI Dr. 

Stefan Radl über „Gesundheit und mehr 

Wohlbefinden durch saubere Raumluft“. 

 

Der Referent berichtete über den vorbeu-

genden Schutz und die bessere Leistungs-

fähigkeit im Hinblick auf Frischluftanteil, 

Feinstaub, Pollen, Pilze und andere Erreger 

durch Lüften und Luft-Filter-Technik. Peter 

Löwenstein zeigte in einer Multimediaschau 

seine „Reise nach Phantasien“. Er präsen-

tierte einen „bunten Strauß“ phantastischer 

architektonischer Werke aus verschiedenen 

Epochen und Erdteilen (KTM Motohall in 

Mattighofen, das Guggenheim Museum in 

Bilbao uvm.), bedeutender Künstler wie 

Claude Monet, Frida Kahlo und wunderschö-

ne Gärten von Andre Heller, der Jardin Ma-

jorelle, Botanische Garten von München und 

Impressionen der Blumenschau von Tulln.

Am Freitag, den 14. April lädt Arbeitskreislei-

terin und Kräuterexpertin „Walderbse“ Mag. 

Marlene Maschek ab 18 Uhr zu einem Kräu-

terworkshop in die Polyküche. Die Teilneh-

mer lernen eine Vielzahl an Frühlingskräu-

tern kennen, die das Immunsystem stärken 

und die Organe reinigen. Gemeinsam 

werden kulinarische Kräuterköstlichkeiten 

und selbstgemachte Kräuterprodukte, die 

mit nach Hause genommen werden dürfen, 

hergestellt. Kursbeitrag: € 10,-. Dr. Paul 

Kupelwieser hält am Freitag, den 21. April 

um 19 Uhr einen Vortrag über „Die Insel 

Brioni - vom Malariasumpf zum mondänen 

Kurort“ im Festsaal des Rathauses. 1893 

kaufte der österreichische Industrielle Paul 

Kupelwieser die Insel und machte diese be-

wohnbar. Prof. Dr. Maria Hengstberger lädt 

am Dienstag, den 30. Mai um 19 Uhr zum 

Vortrag „Wie das Leben gelingt – ganzheit-

lich gesund und glücklich“ ins Rathaus. Die 

Frauenärztin und Gründerin des Vereins 

„Aktion Regen“ spricht auf interessante & 

faszinierende Art über ihr Leben und ihr 

Lebenswerk. Vor dem Sommer bieten Birgit 

Wurzer, BA und Mag. Marlene Maschek 

noch ein gemeinsames „Kraft tanken in 

der Natur mit Heilkräutern und Yoga“ am 

Samstag, den 3. Juni von 10 bis 13 Uhr an. 

Bei dieser Kräuterwanderung mit Yogaim-

pulsen wird die Kraft der Natur erlebt und 

die innere Mitte gestärkt. Die Yogaübungen 

sind für Anfänger und Fortgeschrittene 

zu einem Beitrag von € 10,- geeignet. Alle 

Veranstaltungen, ausgenommen der Kräu-

terworkshop und die -wanderung mit Yoga 

(Anmeldung unbedingt notwendig), können 

bei freiem Eintritt besucht werden!

 

Das gesamte Programm ist auf der  

Homepage der Stadtgemeinde Scheibbs 

www.scheibbs.gv.at in der Rubrik „Gesunde 

Gemeinde“ veröffentlicht. Die Druckversion 

liegt in Wartezimmern bei Ärzten, in Ban-

ken und selbstverständlich in der Stadt- 

gemeinde Scheibbs auf. 

12     Gesundheit

Kräuterwissen, Vorträge, Yoga und mehr im aktuellen Frühjahrs-Programm

Bunte Vielfalt im „Gesunden Scheibbs“

Präsentation des neuen Veranstaltungsprogramms der Gesunden Gemeinde; (vlnr): Arbeitskreisleiterin 
Mag. Marlene Maschek, Vortragende Peter Löwenstein und Dr. Paul Kupelwieser, Bürgermeister Franz 
Aigner, Elisabeth Kalteis-Wetchy von der Stadtgemeinde und Stadträtin für Soziales, Gesundheit, Bildung 
und Sport Alena Fallmann, BSc

Weitere Informationen auf Facebook

www.facebook.com/groups/gesundesscheibbs

Erfolgreiche Lehrlingsfeier im Landesklinikum Scheibbs

Anika Rottensteiner und Melanie Gugler 
schlossen die Berufsschule mit „Lauter Ein-
sern“ ab. Melanie Gugler nahm zusätzlich an 
den niederösterreichischen Junior Skills teil 
und bewies sich als Vize-Landesmeisterin.

„Wir sind sehr froh und stolz, euch beide 
bei uns im Team zu haben. Die Berufsschule 
wieder mit lauter Einsern abzuschließen, ist 
eine fantastische Leistung“, gratulieren die 
Kaufm. Direktorin Klaudia Watzinger und Be-
triebsratsvorsitzender Rudolf Zeller unisono 
ihren beiden Gastronomie-Lehrlingen.

Während der Schulzeit von Melanie Gugler 
fanden in Waldegg die NÖ Junior Skills statt 
und Melanie entschloss sich mit 20 Mitbe-
werberInnen kurzfristig zur Teilnahme. Zum 
Motto „Goldener Herbst“ wurde von jedem 
Lehrling ein drei Gang-Menü kreiert, zuberei-
tet und angerichtet. Melanie Gugler verführte 

die Jury mit einer gebratenen Lachsforelle 
auf Kürbispüree und einem Lachsforellen-
tartar mit Weißweinschaum als Vorspeise, 
einer rosa gebratenen Entenbrust und einer 
geschmorten Entenkeule auf Apfelrotkraut 
mit Herzoginkartoffeln als Hauptspeise und 
einer Buttermilchcreme mit Chiasamen und 
karamellisierten Birnen als Nachspeise und 
erreichte damit den zweiten Platz bei den 
Niederösterreichischen Junior Skills. 

„Ich bin extrem stolz auf unseren Nach-
wuchs. Melanie hat als Lehrling in einer 
Großküche den Wettbewerb mit Lehrlingen 
aus renommierten Speiselokalen hervorra-
gend gemeistert und vor einer hochkarä-
tigen Jury bewiesen, welch Potential in ihr 
steckt. Bei der Bewertung wurde nicht nur 
die Kreativität, sondern auch der Schwierig-
keitsgrad berücksichtigt“, erzählt Küchen-
chef Gerhard Zehetner.

Kaufm. Direktorin Mag. Klaudia Watzinger, 
Betriebsratsvorsitzender Rudolf Zeller und 
Küchenleiter Gerhard Zehetner gratulieren ihren 
Lehrlingen Melanie Gugler und Anika Rottenstei-
ner zu den hervorragenden Leistungen. v.l.n.r. 
Mag. Klaudia Watzinger, Melanie Gugler, Anika 
Rottensteiner, Rudolf Zeller, Gerhard Zehetner

Küchenpersonal auf Exkursion bei Bio-Rindfleischlieferanten in der Region

Mit großem Interesse besuchten die Köch- 
innen und Küchengehilfinnen des LK Scheibbs 
mit ihrem Küchenchef den Bio-Rindfleischlie-
feranten in Hohenlehen. Der Schlachtbetrieb 
Hohenlehen liefert seit vielen Jahren hoch-
wertiges Bio-Rindfleisch in die Klinikenküche. 
Nach einer Besichtigung des Schlachtbe-
triebes führte der Rundgang durch die Fach-
schule (Kursstätte) und in die Betriebsküche. 
Auch die Fischaufzucht wurde besucht. Ab-
schließend erfolgte im gemütlichem Rahmen 
ein Austausch unter den Fachleuten. 

v.l.n.r. Fleischermeister Hans Schnabl, DI Elisabeth 
Rath, Küchenleiter Gerhard Zehetner, Gabriela Be-
ham, Gerlinde Schnabler, Manuela Mayr, Manuela 
Höbling, Renate Wögerer, Andrea Greul, Margit 
Wiesbauer, Heidelinde Zusser, Birgit Ahorner, 
Helga Gansch mit Dir. Ing. Leo Klaffner

Krankenhausküche ist 
„Meisterklasse“

Die Großküche des Landesklinikums 
Scheibbs bewies sich heuer bei der GMP 
Zertifizierung mit null Beanstandungs-
punkten und erhielt das Meisterklas-
se-Zertifikat.

 „Wir wissen, dass eine gesunde und 
ausgewogene Ernährung wesentlich 
zum Genesungsprozess beitragen kann. 
Deshalb ist es unser Ziel, Menüs aus 
hochwertigsten Lebensmitteln zuzube-
reiten. Die NÖ Kliniken setzen bereits 
seit Jahren auf Regionalität und Qualität. 
Ich freue mich, dass den Anstrengungen 
im Landesklinikum Scheibbs mit den 
vielen Auszeichnungen Rechnung getra-
gen wird. Vor allem gratuliere ich dem 
Küchenteam zum ,GMP Meisterklasse 
Zertifikat’ “, so LH-Stellvertreter Dr. 
Stephan Pernkopf.

Für das Erlangen des GMP-Zertifikates 
wird ein umfangreicher Anforderungs-
katalog mit verschiedenen Kategorien 
rund um Arbeitsprozesse, Einkaufs-, La-
ger- und Küchenlogistik überprüft. Von 
der Nachverfolgbarkeit des Fleisches 
über die Wasserqualität, die korrekte 
Warenannahme und Lagerhaltung bis 
hin zu den Arbeitsanweisungen der 
KüchenmitarbeiterInnen sowie Hygiene-
anforderungen wird alles bis ins letzte 
Detail geprüft. 

„Die Qualitätssicherung in der Küche 
spielt eine zentrale Rolle, da eine hohe 
bzw. optimale Speisenqualität eine 
direkte Auswirkung auf die Gesundheit 
unserer Patientinnen und Patienten 
hat. Im Jahr 2014 haben wir erstmals 
an den Zertifizierungen teilgenommen 
und konnten uns seither ständig weiter 
verbessern. Ich bin sehr stolz auf mein 
Team, das neben seiner Haupttätigkeit 
sehr aufmerksam auf das „Rundum“ 
ihres Arbeitsplatzes achtet und Mängel 
oder Auffälligkeiten umgehend meldet.“, 
berichtet Küchenchef Gerhard Zehetner.

„MEISTERKLASSE, das heißt, es wurde 
keine einzige Abweichung zum Anforde-
rungskatalog festgestellt. Das ist heraus-
ragend, umso mehr in Zeiten wie diesen. 
Herzlichen Glückwunsch!“, betont der 
beeindruckte Sachverständige Dipl.-HTL-
Ing. Mag. Andreas Schmölzer. 

In der Küche gibt es noch weitere Aus-
zeichnungen und Zertifizierungen, wie 
das Gütesiegel der Austria Bio-Garantie 
und die Auszeichnung als Vitalküche der 
Initiative „Tut gut!“.

Unter dem Begriff GMP „Good Manu-
facturing Practice“ (Gute Herstellungs-
praxis) sind Richtlinien zur Qualitätssi-
cherung bei den Produktionsabläufen 
und für die damit in Verbindung stehen-
de Produktions-Umgebung von Lebens-
mitteln definiert. Die GMP-Zertifizierung 
gewährleistet durch eine akkreditierte, 
unabhängige Prüfung die qualitativen 
Herstellungspraktiken und die Einhal-
tung eines Lebensmittelsicherheitspro-
grammes unter Beachtung der gesetz-
lichen Vorschriften. 

Küchenchef Gerhard Zehetner (Mitte) freut 
sich mit seinen beiden Mitarbeiterinnen 
Helga Gansch (links) und Manuela Höbling 
(rechts) über die meisterhafte Auszeichnung 
als GMP-Partner.
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Sich austauschen, die Stadtgemeinde mit 

ihren politischen Vertretern und ihrer 

Infrastruktur besser kennenlernen und 

Fragen in gemütlicher Atmosphäre stellen: 

Das war das Programm beim ersten Orts-

spaziergang für Neubürger in Scheibbs. 

Gemeinsam mit der Stadtgemeinde 

Scheibbs organisierte die Eisenstraße- 

Initiative „Get the Most“ diesen Abend, 

um Willkommensservices auszubauen und 

Zugezogenen in einem neuen Format zu 

begegnen. 

„Beim gemeinsamen Spaziergang durch 

die Stadt kommt man leicht ins Gespräch 

und hat zudem die Möglichkeit, neue  

Plätze kennenzulernen, über Projekte  

zu plaudern und wichtige Lokalitäten 

besser kennenzulernen“, so eine Teilneh-

merin beim gemütlichen Abschluss im 

„Clappos“.

Zuvor führten Bürgermeister Franz Aigner, 

die Stadträte Hans Huber und Joseph 

Hofmarcher, Kulturamtsleiter Bernhard 

Hofecker und Eisenstraße-Projektmana-

gerin Margit Fuchsluger die Gruppe durch 

die Stadt, den Töpperpark, die Kleinkindbe-

treuungseinrichtung, ins Kulturportal und 

vorbei am Bahnhof zur Galerie Hofmarcher. 

„Wir wollen uns aktiv um unsere neuen 

Bürgerinnen und Bürger in der Stadt küm-

mern. Nachdem der Ortsspaziergang gut 

angenommen wurde, werden wir an einer 

Fortführung dieses Formats arbeiten“, 

freut sich Bürgermeister Franz Aigner auf 

kommende Orts-Spaziergänge.

Willkommensservices ausbauen, junge 

Menschen beim Ankommen in der Region 

unterstützen und ein starkes Netzwerk 

anbieten: Diesen Aufgaben stellt sich die 

Initiative „Get the Most“ im Rahmen des 

LEADER-Projektes „Talente für die Region – 

Get the Most“ des Vereins Eisenstraße  

Niederösterreich. Auch auf der Website 

www.get-the-most.at und mittels der  

Services im „MOST Welcome Center“  

können sich Interessierte Informationen 

zur Region und zu den Gemeinden holen 

sowie Beratung in Anspruch nehmen.

Das LEADER-Projekt „Talente für die Re-

gion“ wird aus Mitteln der Europäischen 

Union und des Landes Niederösterreich 

kofinanziert.

Premiere in Scheibbs: „City Walk“ für Neubürger
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Scheibbs ist NÖ Jugend – Partnergemeinde

Niederösterreich ist ein Land für junge 
Menschen. Jugendgemeinderätinnen und 
Jugendgemeinderäte in jeder Gemeinde, 
engagierte Jugendorganisationen und 
Vereine für alle Interessen sowie ein 
breites Angebot an Bildung, Sport und 
Mobilität sind die Basis dafür, dass sich 
junge Menschen in unserem Land wohl-
fühlen. 

Die unmittelbare Lebenswelt der Jugend ist 
immer die Gemeinde, in der sie aufwächst, 
Freunde findet, sich entwickelt und in der 
Folge auch aktiv einbringen kann. Genau 
diese Gemeinden suchen wir. 

Scheibbs ist eine der 287 NÖ Jugend – 
Partnergemeinden in den nächsten drei 
Jahren von 2022-2024. Landesrätin Christi-
ane Teschl-Hofmeister bedankte sich bei 
Jugendgemeinderat Rudolf Ebner für die 

Teilnahme an der Zertifizierung und über-
gab eine Urkunde mit Zusatzortstafel vom 
Landesjugendreferat NÖ. 
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Landesrätin Christiane Teschl-Hofmeister mit 
Jugendgemeinderat Rudolf Ebner

Mostviertler Mobilitätsarbeitsprogramm auf Schiene

Am 5. Dezember 2022 veranstaltete das 
Mobilitätsmanagement Mostviertel der 
NÖ.Regional wieder seinen jährlichen 
Mobilitätsabend, um das Arbeitsprogramm 
gemeinsam mit den Mobilitätsgemein-
den fürs kommende Jahr auf den Weg zu 
bringen. Etwa 50 BürgermeisterInnen und 
Mobilitätsbeauftragte waren vor Ort in 
Scheibbs dabei.

„Die Mobilitätsabende sind wichtige 
Meilensteine am Weg zur Mobilitätswende. 
Dort werden die Vorhaben der Mobilitäts-
managerInnen in den Hauptregionen und 
die Ideen der mittlerweile über 530 NÖ 
Mobilitätsgemeinden abgestimmt. Denn 
nur, wenn das Land und die Gemeinden mit-
einander arbeiten und ihre Kräfte bündeln, 
können wir wichtige Maßnahmen im Kampf 
gegen die Klimaerwärmung auf die Straßen 
sowie Rad- und Fußwege des Landes 
bringen“, zeigt sich NÖ Mobilitätslandesrat 
Ludwig Schleritzko überzeugt.

Sabine Kaulich vom Kuratorium für Ver-
kehrssicherheit (KFV) referierte über das 
Thema „Sicherheitsaktionen im Schulum-

feld“, weil die Nachfrage zu dem Thema 
stetig steigt. Danach gaben die Mobilitäts-
managerInnen einen Überblick über die 
zahlreichen Projekte, welche sie im Jahr 
2022 gemeinsam mit den Gemeinden initi-
iert, durchgeführt und umgesetzt haben. 

Auch die jährliche ÖV-Info vom VOR und den 
ÖBB fand wieder statt, wo alle anwesenden 

GemeindevertreterInnen über die aktuellen 
Änderungen im Fahrplan informiert wur-
den. Im Anschluss wurden in einer offenen 
Runde noch zahlreiche Projektideen mit 11 
ExpertInnen zu den Themen Bus, Bahn und 
Anrufsammeltaxi, aktive Mobilität, Förder-
einreichungen und sonstige Mobilitäts- 
themen erarbeitet. 

Aus all diesen Projektvorschlägen wird nun 
das Arbeitsprogramm 2023 für das Mobili-
tätsmanagement Mostviertel erstellt. Die 
Wünsche reichen vom Schnupperticket über 
Aktivitäten im Schulumfeld, Unterstützung 
des Zufußgehens, Aktionen fürs Radfahren, 
Bewerbung der Öffis bis hin zu Bewusstseins-
bildungskampagnen und Mobilitätsfesten.

Trafen sich zum ersten Ortsspaziergang für Neubürgerinnen und Neubürger im Rathaus Scheibbs: Carina Morawetz, Daniel Schagerl, Dagmar Fischer, Melanie  
Schagerl, Martina Digruberova, Siegfried Illek, Dorothea Karner, Kerstin Luder, Paul Gruber, Stadtrat Johann Huber, Bürgermeister Franz Aigner, Angelo Stadler,  
Stadtrat Joseph Hofmarcher, Nick Westphal, Eisenstraße-Projektmanagerin Margit Fuchsluger und Kulturamtsleiter Bernhard Hofecker (v.l.).

AB 1. APRIL 2023 
DURCHGEHEND FÜR SIE GEÖFFNET!

MO - FR 08 - 18:30   &   Sa 08 - 12:30

NEUE ÖFFNUNGSZEITEN!

3270 SCHEIBBS, BAHNHOFSTRASSE 2, T: 07482/45400
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v.l.n.r.: Bernhard Zehetgruber (Mobilitätsmanager NÖ.Regional), Volkan Avci (ÖBB), Sabine Kaulich 
(Kuratorium für Verkehrssicherheit), Lena Puchner (Mobilitätsmanagerin NÖ.Regional), Franz Aigner 
(Bgm. Scheibbs), Karin Schildberger (Verkehrsverbund VOR), Joseph Hofmarcher (StR Scheibbs),  
Christine Schneider (Geschäftsführerin NÖ.Regional), Marco Teßmann (Verkehrsverbund VOR)
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Patenschaften stärken uns alle – Infoabende im Frühjahr

Der Verein „PatInnen für alle“ (Pfa) ver-

mittelt und begleitet Patenschaften für 

alle hilfsbedürftigen Kinder und Jugend-

lichen - zusätzlich zur eigenen Familie.

 

Wenn Kinder und Jugendliche besonderen 

Belastungen ausgesetzt sind, sich mehr 

Aufmerksamkeit und Unterstützung wün-

schen, können PatInnen unschätzbare Hilfe 

geben – und selbst große Freude am Aus-

tausch mit dem jungen Menschen erleben.

Die ehrenamtliche Zeitspende der Patinnen 

und Paten (ca. ein Nachmittag pro Woche)  

unterstützt die Patenkinder in ihrer Ent-

wicklung. Durch die Beziehung entstehen 

Vertrauen, Sicherheit und Stabilität. Es ist 

von den jeweiligen Bedürfnissen und Vor-

lieben der Patenkinder und der PatInnen 

abhängig, wie der gemeinsame Nachmittag 

gestaltet wird: ob Kuchen backen, Rad 

fahren, Spielen, Aufgabe machen oder 

Schwimmen gehen, alles ist möglich, was 

Spaß macht. Eine Haftpflichtversicherung 

für Kind und PatIn ist in der Vereinsmit-

gliedschaft inkludiert. Wichtig zu wissen 

ist, dass eine Patenschaft eine Vertrauens-

beziehung ist. Die angehenden PatInnen 

werden von „PatInnen für alle“ in drei 

jeweils dreistündigen Workshop-Modulen 

vorbereitet und danach begleitet: mit per-

sönlicher Beratung und auch mit gemein-

samen Aktivitäten wie Ausflügen u.a. mehr. 

Eva Hottenroth vom „PatInnen für alle“- 

Team freut sich auf Dein Kommen!

Verein PatInnen für alle

Die nächsten Infoabende inklusive kleine 
Jause finden an folgenden Terminen statt: 

Do, 16. März, Do, 30. März, Do, 13. April 
und Do, 20. April 2023

jeweils um 18.30 Uhr in der Galerie Hof-
marcher, Hauptstraße Nr. 49, Scheibbs

Bitte um Anmeldung unter  
 www.patinnenfueralle.at/termine

Wieder 5-Sonnen-Auszeichnung für Privatzimmervermietung Schabel-Zehetner in Scheibbs

Ende letzten Jahres war es wieder soweit 
und die Privatzimmervermietung Schabel- 
Zehetner wurde erneut kategorisiert.  
Wieder wurde die höchste Auszeichnung 
mit 5 Sonnen erreichet, was die Familie 
natürlich sehr freut und mit Stolz erfüllt. 

Die Anforderungen an einen 5-Sonnen-Be-
trieb sind hoch und die Anspannung immer 
groß, wenn sich das Kategorisierungsteam 
einstellt. Im Bereich Privatzimmervermieter 
ist der Scheibbser Beherbergungsbetrieb 
nach wie vor der einzige in Niederösterreich, 
der sich mit dieser Auszeichnung schmücken 
darf. Nicht zuletzt aufgrund des großen und 
wunderbaren Gartens, den auch die Gäste 
sehr schätzen und genießen, konnte wieder 
gepunktet werden. Es gilt ja einiges wett- 
zumachen, was zum Beispiel bei der Gastro- 
nomie und der Infrastruktur rund herum 
fehlt.

Getreu dem Motto, wer seinen eigenen Weg 
geht, läuft nicht Gefahr, überholt zu werden, 
wurde letztes Jahr massiv in Energiespar-
maßnahmen investiert und u.a. eine PV- 
Anlage samt Speicher errichtet. Energie- 
autarkie und Blackout-Sicherheit sind im 
Moment in aller Munde und daher hat  
man sich bei Familie Schabel-Zehetner 
einige Gedanken dazu gemacht. Die junge 
Generation ist begeistert mit dabei gewesen 
und auch froh, dass in diesem Bereich viel 
passiert ist. 

Der Familie war und ist es immer wichtig 
gewesen, der nächsten Generation einmal 
keinen "Rucksack" umzuhängen, sondern im-
mer weiter zu modernisieren und Kosten zu 
senken, wo es nur geht. Nachdem die Eltern 
von Petra Schabel-Zehetner, die jahrelang 
tatkräftig unterstützt haben, kurz hinterei-
nander verstorben sind, ist Petra sehr froh 
und stolz, dass die beiden Kinder neben  

der Ausbildung fleißig mit anpacken und 
mithelfen, wo und wann sie können.

Bedanken möchte sich die Familie auf die-
sem Wege natürlich auch ganz herzlich bei 
den treuen Gästen, denn ohne diese hätte 
der Betrieb vor allem die Coronazeit nicht so 
leicht überstanden. 

Zuerst durften zahlreiche Systemerhalter 
beherbergt werden, danach sind, sobald es 
wieder möglich war, die (Sommer)Gäste wie-
dergekommen. Die zahlreichen Jubiläen, die 
laufend gefeiert werden, zeigen immer wieder, 
wie groß die Zahl der Stammgäste mittler-
weile geworden ist. Einige sind echte Freunde 
geworden, mit denen schöne Gespräche ge-
führt und gesellige Stunden verbacht werden 
oder man auch einmal einen schönen Ausflug 
macht. 

Die Familie ist sehr dankbar, für all das 
Positive, das sie durch ihre Gäste erfahren 
durfte und auch für das tolle Feedback und 
Lob! Freunde sind tatsächlich eine Familie, die 
man sich selbst aussucht ... und diese Familie 
ist mittlerweile riesig und die größte Motiva-
tion, sich immer weiterzuentwickeln. Apropos 
Stammgäste: Da hat das Jahr gleich mit einem 
10-jährigen Gästejubiläum begonnen. Eigent-
lich wäre es ja schon früher so weit gewesen, 
aber die Lockdowns haben das verzögert. 

Die Familie Schabel-Zehetner freut sich nun 
umso mehr, dass sie mit der Familie Groh 
im Jänner ihr Jubiläum feiern konnte. Vielen 
Dank für die langjährige Treue!   Zehnjähriges Stammgäste-Jubiläum im Hause Schabel-Zehetner: Im Bild mit dem Ehepaar Groh.

„Einziger Fünf-Sonnen-

Privatzimmervermieter 

in Niederösterreich“

Kulturpreis an Sängerbund Neustift
Seit über hundert Jahren prägt der 1902 gegründete Sängerbund Neustift die 

Scheibbser Kulturlandschaft maßgeblich mit. Auf seiner Homepage informiert 

der Chor umfassend über seine wechselhafte Geschichte und bietet einen Über-

blick über zahlreiche Auftritte, zuletzt etwa 2022 im Rahmen des Bezirksfests 

im Scheibbser Schlosshof. Außerdem sind die vielfältigen Aktivitäten mittels 

einer Bildergalerie dokumentiert und es steht eine Auswahl an Hörproben zur 

Verfügung. Derzeit besteht der Chor aus 32 Sängerinnen und Sängern. Renate 

Pumhösel ist Obfrau, Franz Daurer musikalischer Leiter. Das Repertoire des Sän-

gerbundes umfasst traditionelle Volkslieder, leichte klassische Literatur sowie 

moderne Chorsätze. Auf diese Weise erreicht man ein breites Publikum. 

Für den Sängerbund bedeutet Musizieren mehr als das bloße Singen von Texten. 

Aus diesem Verständnis heraus beruft man sich auf zahlreiche positive Neben-

effekte des Singens, wie eine verbesserte Sauerstoffversorgung des Körpers, die 

Stärkung des Immunsystems oder die Förderung sozialer Begegnungen. Diese 

manifestieren sich in den wöchentlichen, immer freitagabends stattfindenden 

Proben im Gasthof Steinbruchwirt. Letztlich ist man davon überzeugt, dass das 

gemeinsame Singen in einem Flowzustand gipfeln kann, einem beglückenden 

Gefühl, hervorgerufen durch die Vertiefung in einer sinnstiftenden Tätigkeit.

Von Friedrich Nietzsche stammt der Satz „Ohne Musik wäre das Leben ein 

Irrtum“. Der Chor, der unsere Stadt seit nunmehr 120 Jahren musikalisch be-

gleitet, hat diesen Satz als sein Motto gewählt. Ohne den Sängerbund Neustift 

wäre das kulturelle Leben in Scheibbs ein unvollständiges.

Für die Kulturjury Wolfgang Ellmauer                      
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mitten in Scheibbs
WOHNZIMMER

DAS einzigartige

  Frühstücks-Variationen

  Mittagstisch & Snacks

  Genuss-Plaudern

  Kaffee-Variationen

  Süße Vitrine

  Stammtisch-Talk

  After-Work-Treff

  Live-Events

  Privat-Partys

  Freundes-Runden

  Der City-Treff

  Lifestyle in der Altstadt

Öffnungszeiten
Mittwoch 8.00 - 19.00 Uhr
Donnerstag 8.00 - 19.00 Uhr
Freitag 8.00 - 19.00 Uhr
Samstag 9.00 - 18.00 Uhr
Sonntag & Feiertag 9.00 - 18.00 Uhr

3270 Scheibbs, Hauptstraße 13, T. 0664/1565500, www.scibbess-stadtcafe.at
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Verleihung des Berufstitels Professor für Hornist Sebastian Mayr vom Bundespräsidenten

Am 15. Dezember des vergangenen Jahres 

wurde Sebastian Mayr als Hornist der 

Wiener Philharmoniker nach pandemie- 

bedingter zweijähriger Verspätung vom 

Bundespräsidenten persönlich der Berufs-

titel Professor verliehen. 

Im Namen der Ausgezeichneten bedank-

te sich der Vorstand Professor Daniel 

Froschauer und hob die Bedeutung und 

Wichtigkeit dieser Würdigung als Dank  

für den individuellen Einsatz aller phil-

harmonischen Mitglieder zum Gelingen 

eines großen künstlerischen Ganzen 

hervor.  Nach einem Besuch von Mitglie-

dern der damaligen Jugendblaskapelle in 

der ersten Klasse der Volksschule Scheibbs 

hat Sebastian den Wunsch geäußert, 

Waldhorn zu spielen, und ab der zweiten 

Klasse Volksschule war Kapellmeister 

Siegfried Rabl sen. sein erster Hornlehrer. 

In der damaligen Kapelle konnte er bereits 

wertvolle Erfahrungen für seinen späteren 

Beruf sammeln. 

Ab dem 13. Lebensjahr fuhren seine Eltern 

mit ihm abwechselnd wöchentlich von 

Scheibbs nach Wien zu einem befreundeten 

philharmonischen Hornisten, Professor 

Roland Horvath, zum Privatunterricht. 

Nach der Matura am BORG Scheibbs und 

absolviertem Militärdienst bei der Garde- 

musik Wien studierte Sebastian nach 

bestandener Aufnahmeprüfung an der 

Hochschule für Musik in Wien bei dem 

Solohornisten der Wiener Philharmoniker, 

Professor Roland Berger, mit dem schwie-

riger zu spielenden aber klangschöneren 

Wiener Horn, das bei den Philharmonikern 

ausschließlich Verwendung findet. Trotz 

zusätzlich begonnenen Medizinstudiums 

mit ausgezeichneten Erfolgen bis zum 6. 

Semester fiel letztlich doch die Entschei-

dung für die Musik.

Ab 1997 war Sebastian Mayr beim Bühnen-

orchester der Wiener Staatsoper engagiert 

und regelmäßig als Substitut im Staats-

opernorchester und bei den Konzerten der 

Wiener Philharmoniker tätig. Nach gewon-

nenem Probespiel wurde er 2005 Mitglied 

des Staatsopernorchesters und nach der 

vorgesehenen Frist von drei Jahren in den 

privaten Verein der Wiener Philharmoniker 

aufgenommen. 

Auffallend war für die Eltern, dass Seba-

stian von Anfang an nie zum Üben aufge-

fordert werden musste. Er hat sich später 

auch ausdrücklich dafür bedankt, dass 

nie Druck ausgeübt wurde. Die intensive 

berufliche künstlerische Tätigkeit in der 

Staatsoper, bei Konzerten und häufigen 

weltweiten Tourneen erfordert viel Ver-

ständnis von seiner als Gymnasialprofes-

sorin tätigen Ehefrau Marion und seinen 

drei Kindern Oskar, Emil und Pauline. 

Auszeichnung für Scheibbser Philharmoniker Buchband „700 Jahre 
Pfarre Scheibbs“

700 Jahre bewegte Kirchengeschichte 
über den „Scheibbser Dom“ und seine 
Pfarre

Das Jubiläum der Pfarre Scheibbs war 
ein bemerkenswerter Anlass, geschicht-
liche Themen der Pfarrgeschichte neu 
zu beleuchten und in einem Band  
„700 Jahre Pfarre Scheibbs“ zusam-
men zu stellen. Durch die fachliche 
Begleitung des Diözesanarchivs der 
Diözese St. Pölten entstand ein Buch 
mit „geschichtlichen Beiträgen zu allen 
Epochen und Untersuchungen zur 
Kunst- und Baugeschichte“. 

Das Buch ist zum Preis von € 24,90 beim 
Pfarramt, in der Buchhandlung Ebner 
und im Bürgerservice der Stadtgemeinde 
erhältlich.

v.l.n.r. Bildungswerkleiter des BhW Bezirk 
Scheibbs Dipl.-HLFL-Ing. Franz Raab MA, 
Stadtpfarrer Mag. Anton Hofmarcher und 
Bürgermeister Franz Aigner

Der Scheibbser Sebastian Mayr nimmt das Dekret mit dem Professoren-Titel in Empfang

Neuroth-Fachinstitut 
Scheibbs ∙  Hauptstraße 4 (Portal)

Service-Hotline: 00800 8001 8001

QR-Code scannen & 
Termin online buchen
neuroth.com

„Für mich ist
Zuhören der
Schlüssel zu bester
Hörberatung.“

Jetzt Termin
vereinbaren &
Ihre Hörstärke

entdecken

Ihre Hörakustik-Expertin
Denise Leichtfried



Anmeldezeitraum für das Schuljahr 2023/24

ist vom 18. April bis 9. Juni!

16     Aktuell

Schon im ersten Semester gab es in der 

Johann Heinrich Schmelzer Musikschule  

einige Auftritte. Schülerinnen und 

Schüler konnten sich bei den zahlreichen 

Klassenkonzerten oder bei den Advent-  

veranstaltungen präsentieren. 

Unsere Musikschüler*innen sind auch re-

gional „On Tour“, dieses Mal zu Ostern mit 

dem Großen Mostviertler Hornensemble 

u.a. unter der Leitung von Andreas Jordan 

am 16. April, 10.30 Uhr im Schloß Weinzierl.

Vielfalt in der Johann Heinrich Schmelzer Musikschule

Scheibbser Bauhof-Fahrzeuge tanken Pflanzenöl 

Vor kurzem wurde der neue, moderne 
ÖAMTC Stützpunkt in Scheibbs eröffnet. 
Auf dem dortigen Gelände betreibt AVIA 
auch eine Tankstelle, an der ein Biokraft-
stoff der 2. Generation angeboten wird. 

Autofahrer:innen mit der entsprechenden 
Freigabe des Autoherstellers (in der jewei-
ligen Bedienungsanleitung nachzulesen) 
haben so die Möglichkeit, die CO

2
-Emissionen 

ihres Dieselfahrzeugs deutlich zu reduzieren.

Auch die Stadtgemeinde Scheibbs ist 
davon überzeugt, dass die Zukunft der 
individuellen Mobilität nicht einer einzel-
nen Technologie gehört, sondern vielen. 
Daher werden die Bauhoffahrzeuge in 
Zukunft mit dem Dieseltreibstoff HVO 100 
(=hydriertes Pflanzenöl) aufgetankt. Ohne 
Umrüstung der Fahrzeuge können so die 
CO

2
 Emissionen um bis zu 90% gesenkt 

werden. 

v.l.n.r.: Bürgermeister Franz Aigner, Rainer Rolek und Andreas Kurz vom Bauhof mit Bauamtsleiter 
Ing. Dietmar Nestelberger bei der AVIA Tankstelle am neuen ÖAMTC Stützpunkt in Scheibbs

CC##//..NNEETT--EENNTTWWIICCKKLLEERR//IINN  (Vollzeit 38,5) 
 

Ihre Aufgaben 
• Entwicklung von .net Applikationen mit C# / angular 
• arbeiten mit ASP.NET Core, RESTfull services, SignalR, OAuth, WPF 
 
Ihr wertvoller Beitrag als Entwickler 
• abgeschlossene HTL und/oder technischer Studienabschluss 
• gute Kenntnisse in Planung, Implementierung und Organisation        

von C# und SQL 
• Genauigkeit und Selbstständigkeit 
• schnelle Auffassungsgabe sowie analytisches Denken 
 
Wir bieten Ihnen 
• Entwicklung und Wartung von innovativer Software auf  

MS SQL Datenbanken 
• geregelte Arbeitszeiten 
• zukunftsorientiertes und kollegiales Arbeitsumfeld 
• Entlohnung nach KV, Überbezahlung je nach Qualifikation und        

Erfahrung  
• viele wertschätzende Sozialleistungen 
 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
 
Carina Handl, BA, MBA  jobs@kcc.at 
3270 Scheibbs   07482/45900     

 
KKCCCC--KKrraammmmeerr  CClliinniicc  CCoonnssuullttiinngg  GGmmbbHH  kkcccc..aatt  

Mehr Informationen auf

http://schmelzer-musikschule-scheibbs.gv.at/

Hier ein kleiner Einblick in die glücklichen Musiker-Gesichter. 

Die nächsten Termine im Schmelzersaal:

• �Musikalische Vielfalt unter der Leitung 
von Sylvia Kummer am 18. März,  
18.00 Uhr 

• �Klarinetten-Klassenabend unter der 
Leitung von Johanna Ritscher-Dickbauer 
am 30. März, 17.00 Uhr

• �Beethoven-Abend unter der Leitung von 
Konrad Jankot am 30. März, 20.00 Uhr

Rund um den Tag der NÖ Musikschulen 
haben wir ein sehr vielfältiges Programm 
im April und Mai:

• �Malakademie Aktionstag 24. April,  
15.30 Uhr im Schulhof

• �Gitarrenklassenabend unter der Leitung 
von Dana Memioglu, Philipp Schagerl 
und Franz Raab

• �Mozart-Abend unter der Leitung  
von Konrad Jankot

• �Tag der Orgel, 4. Mai ab 16.00 Uhr  
in der Pfarrkirche

• �Pausenmusik im Schulhof am 5. Mai, 
 9.40 Uhr

• �Stadtfest, 13. Mai, ab 14.00 Uhr  
im Stadtgebiet

• �Bach-Abend unter der Leitung von  
Konrad Jankot am 30. Mai, 19.00 Uhr
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Dr. Petra Lasselsberger-Seltenheim plant Ordinationsübergabe an Sohn

Seit dem Jahr 2003, also bereits seit 20 

Jahren führt Dr. Petra Lasselsberger-Sel-

tenheim mit ihrem Team die Ordination 

für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde im 

Scheibbser Portal in der Hauptstraße.  

Davor war die Ordination seit 1987 in 

einem Gemeindehaus in der Bahnhof- 

straße beheimatet. Da dieses Lokal nicht 

barrierefrei war und weitere Investiti-

onen nötig gewesen wären, erfolgte der 

Umzug ins Portal, wo man sich nach wie 

vor sehr wohlfühlt. 

Die Zahnarztordination ist bereits für 

zahlreiche Jugendliche eine interessante 

Ausbildungsstätte gewesen, der heraus-

fordernde Beruf Zahnärztliche Assisten-

tin“ ist sehr gefragt, außerdem ist der 

direkte Kontakt zu den PatientenInnen 

abwechslungsreich und kommunikativ. 

Interessierte SchulabgängerInnen sowie 

ausgebildete Zahnärztliche Assistent- 

Innen werden zur Verstärkung des Teams 

aufgenommen. 

Seit seinem Studienabschluss im Herbst 

vorigen Jahres verstärkt Sohn Dr. Lukas 

Lasselsberger als Vertreter und Wahlarzt 

das Team in der Zahnarztordination. Für 

die Zukunft ist geplant, dass sich Dr. Lukas 

Lasselsberger als Nachfolger um die Kas-

senplanstellen ab Anfang 2025 bewerben 

wird. 

Dr. Petra Lasselsberger ist sehr froh, dass 

sich Sohn Lukas für den Beruf begeistern 

konnte und eine nahtlose Übergabe der 

Ordination erfolgen kann. Investitionen 

in die Zukunft wurden ebenfalls getätigt, 

wie die Anschaffung eines neuen Digital 

Panorama Röntgen und 3 neue Behand-

lungseinheiten. 

Die Leistungen, die in der Ordination an-

geboten werden, sind vielfältig: Füllungen, 

Prothetik, Implantate, Kronen & Brücken, 

Kinderzahnheilkunde, abnehmbare 

Kieferorthopädie und Mundhygiene, die 

immer mehr nachgefragt wird. Auch Clear 

Aligner – die unsichtbare Alternative zur 

Zahnspange – ist im Programm. Bleaching 

und ästhetische Zahnheilkunde werden 

künftig weitere Schwerpunkte sein,  

spätestens wenn die Lebensgefährtin von 

Dr. Lukas Lasselsberger in die Ordination 

mit einsteigt, wie es derzeit geplant ist. 

Sehr positiv ist für Dr. Lasselsberger-Sel-

tenheim und Sohn Dr. Lukas Lasselsberger 

auch die Zusammenarbeit mit H&S Dental-

technik, dem Zahntechniklabor, das gleich 

nebenan ebenfalls erfolgreich seit 2003 

im Portal arbeitet. Hier ergeben sich viele 

Synergien die für Zahnarztordination und 

für die PatientenInnen. 

Zahnarzt-Ordination mit Zukunftsperspektive

Dr. med. univ. Petra Lasselsberger-Seltenheim und Dr. med. dent. Lukas Lasselsberger

Gütesiegel für Landesklinikum Scheibbs

Das Gütesiegel als „selbsthilfefreund-
liches Krankenhaus“ bezeugt die Erfül-
lung spezieller Qualitätskriterien und 
wurde im Landesklinikum Scheibbs  
erfolgreich verlängert. 

Selbsthilfegruppen sind eine wichtige 
Ergänzung zur medizinischen Betreuung 
und werden im Landesklinikum Scheibbs 
aktiv unterstützt sowie an Betroffene 
und deren Angehörigen vermittelt. Die 
Rezertifizierung des Gütesiegels als selbst-
hilfefreundliches Krankenhaus basiert auf 
einer schriftlichen Befragung und konnte 
erfolgreich abgeschlossen und auf die 
nächsten vier Jahre verlängert werden.

In einem feierlichen Rahmen wurden Ende 
November durch Landeshauptfrau Johanna 
Mikl-Leitner, dem Vorstandsvorsitzenden 
des Dachverbandes Ronald Söllner, dem 
ÖGK Generaldirektor Bernhard Wurzer 
sowie dem Vorstand der NÖ LGA Konrad 
Kogler die Rezertifizierungs-Urkunden an 
Kaufm. Direktorin Klaudia Watzinger und 
Selbsthilfe-Ansprechpartnerin Brigitte 
Leichtfried überreicht. 

„Ich freue mich, dass uns und den Selbst-
hilfegruppen in diesem Rahmen so hohe 
Anerkennung geschenkt wird. Durch die 
Zusammenarbeit profitiert das Landeskli-
nikum von den persönlichen Erfahrungen 
der Erkrankten und die Selbsthilfegrup-
pen profitieren vom Expertenwissen des 
Klinikums. Ich möchte auch ganz beson-
ders den Leitungen der Selbsthilfegruppen 
danken, die trotz ihrer eigenen Erkrankung 
oder der Erkrankung ihres Angehörigen 
die Gruppen leiten, regelmäßige Treffen 
organisieren und so anderen betroffenen 
Menschen Perspektive und Unterstützung 

geben“, betont die Selbsthilfe-Ansprech-
partnerin DGKP Brigitte Leichtfried. 

Im Rahmen der Gütesiegelverleihung 
wurden nicht nur die Kliniken zertifiziert, 
sondern auch jene Selbsthilfegruppen und 
deren Leitungen geehrt, die ein beson-
deres Jubiläum feierten. Mit folgenden 
Gruppen gibt es auch mit dem LK Scheibbs 
Kooperationen: Die Selbsthilfegruppe für 
Frauen nach Krebs (Fr. Gertraud Fellner) 
wurde zum 35-jährigen Bestehen, die 
Gruppe „Hilfe zur Selbsthilfe“ (Fr. Maria 
Jungwirth) zum 25-jährigen Bestehen und 
die Selbsthilfegruppe für Schwerhörige 
(Fr. Brigitte Adelswöhrer) zum 20-jährigen 
Bestehen geehrt.

 �Weitere Infos zu bestehenden Selbsthil-
fegruppen oder Kontaktmöglichkeiten: 

 www.scheibbs.lknoe.at/ 
fuer-patienten/selbsthilfegruppen

Schüler gestalten Interne Station am LK Scheibbs

In einem dreitägigen Malprojekt wurden 
von 5 Schülerinnen und Schülern insge-
samt 14 Acrylbilder gefertigt, die nun zur 
Neugestaltung der Gänge an die Interne 
Station 5 im Landesklinikum Scheibbs 
übergeben wurden.

„Unsere Station wurde saniert und neu aus-
gemalt. Im Zuge dessen haben wir überlegt, 
wie wir die Gänge gestalten, und sind auf 
die Idee gekommen, die jungen Künstler- 
innen und Künstler der ASO Rogatsboden 
um Unterstützung zu bitten“, berichtet der 
Initiator des Projektes, interim. Stations- 
leitung DGKP Gerhard Handl. Fünf Schüler- 
innen und Schüler im Alter zwischen 12 
und 14 Jahren nahmen eifrig am Malprojekt 

teil und haben ihrer Kreativität freien Lauf 
gelassen. So sind 14 bunte, farbenfrohe 
Leinwände für die Station entstanden.

„Den Kindern hat die Malaktion sehr groß-
en Spaß gemacht. Sie haben sich teilweise 
auch zuhause überlegt und vorskizziert, 
was sie gestalten möchten. Die Schüler- 
innen und Schüler waren mit großer Aus-
dauer dabei und haben sich schon sehr auf 
die Übergabe ihrer Kunstwerke gefreut“, 
berichtet Lehrerin Sarah Brandstetter.

Die Kaufmännische Direktorin Mag. Klaudia 
Watzinger bedankte sich für die vielen Bilder 
und überreichte als Anerkennung Geschenke 
und einen Beitrag für die Klassenkasse.

Das Landesklinikum Scheibbs bedankt sich bei der Allg. Sonderschule Rogatsboden für die 
Mitgestaltung der Internen Station 5. V.l.n.r. Lehrerin Bianca Reisenbichler, Schulassistentin Heidi 
Langsenlehner, DGKP Kerstin Schweighofer, Simon Tanzer (12 Jahre), Angelina Eder (13 Jahre), 
Bereichsleitung DGKP Regina Mayer, interim. Stationsleitung DGKP Gerhard Handl, Julian Reisinger 
(14 Jahre), Lehrerin Sarah Brandstetter, Kaufm. Direktorin Mag. Klaudia Watzinger, nicht am Foto: 
Timon Schleifer und Matthias Riemer

v.l.n.r. Obmann Ronald Söllner, Selbsthilfe- 
Ansprechpartnerin Brigitte Leichtfried,  
LH Johann Mikl-Leitner, Kaufm. Direktorin  
Mag. Klaudia Watzinger, Vorstand Mag. Mag (FH) 
Konrad Kogler und Generaldirektor Mag. Bern-
hard Wurzer bei der Urkundenüberreichung.
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notfallregister.eu

Das Register für Menschen mit ge-
sundheitlichen Einschränkungen zur 
bedarfsgerechten Unterstützung im 
Not- und Katastrophenfall.

Die Einsatzkräfte von Feuerwehr und 
Rettungsdienst kennen Ihre spezielle 
Notlage nicht. An dieser Stelle stellt das 
Projekt „NOTFALLREGISTER“ den Einsatz-
kräften hilfreiche Zusatzinformationen 
zur Verfügung, um Sie bedarfsgerecht 
unterstützen zu können. Die Behörden 
und Einsatzkräfte werden entsprechend 
der verfügbaren Kräfte und Mittel 
unabhängig vom Notfallregister stets 
nach eigenem Ermessen eigenverant-
wortlich tätig. Die Selbstvorsorge für 
den Notfall liegt in der Eigenverantwor-
tung aller Bürger*Innen und bei den 
Betreiber*Innen von Einrichtungen. Alle 
Bürger*innen, sowie Betreiber*Innen 
von Einrichtungen sind angehalten, 
entsprechende eigene Vorsorgemaß-
nahmen zu treffen, um die Zeit bis zur 
Einsatzbereitschaft von behördlichen 
Notfallstrukturen zu überbrücken. Über 
die Reihenfolge der Abarbeitung von 
Einsätzen entscheidet die jeweilige 
Behörde in eigener Verantwortung je 
nach Dringlichkeit. Die Inhalte aus dem 
Register sind dabei hilfreiche Zusatz- 
informationen zur Abarbeitung von ad-
hoc Einsätzen und zur präventiven Pla-
nung von Gefahrenabwehrmaßnahmen, 
wie beispielsweise für Ausfälle von der 
Energie- oder Trinkwasserversorgung.

�Durch die Registrierung entstehen für 
die teilnehmenden Behörden, Leitstellen 
u. Einsatzdienste gegenüber den regis-
trierten Personen/Einrichtungen keine 
über den regulären gesetzlichen Auftrag 
hinausgehenden Verpflichtungen!

 �Weitere Informationen unter  
 www.notfallregister.eu
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Notar Dr. Christoph Klimscha | Kartäusergasse 3 | 3270 Scheibbs | +43 (0) 7482 / 444 44 | office@notar-klimscha.at | www.notar-klimscha.at

Dr. Christoph Klimscha

öffentlicher Notar

WIR ÜBERSIEDELN! 
Am Donnerstag 16. und Freitag 17.03.2023 ist 
unsere Kanzlei wegen Übersiedelung geschlossen. 

Sie erreichen uns ab 20.03.2023  
in unseren neuen Kanzleiräumlichkeiten in  
3270 Scheibbs, Kapuzinerplatz 2  
(Obergeschoss der Raiffeisenbank). 

Wir bitten bereits jetzt um Verständnis und Nach-
sicht, dass es im Zuge der Übersiedelungsphase 
kurzfristig zu einer eingeschränkten Verfügbarkeit 
unseres Teams kommen kann. 

Unsere Telefonnummer, Mail-  

und Webadressen bleiben unverändert. 

FÜR UNSEREN NEUEN STANDORT ERWEITERN WIR UNSER TEAM! 
Bitte beachten Sie hierzu unsere Stellenausschreibung auf  www.mostjobs.at/job/empfangsassistenz-notariat
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Gustieren, verkosten, ins Reden kommen. Der Scheibbser

Wochenmarkt findet jeden Freitag (ausgenommen  

zwischen Weihnachten und bis Ende Februar) von 8.30  

bis 12.30 Uhr am Rathausplatz statt.

Frisch vom Bauernhof und aus den Gärten kommen Obst

und Gemüse. Die Genussproduzenten der Region bieten

ihre hausgemachten Spezialitäten an: Wurst, Aufstriche

und Käse, Räucherwürste und geräucherte Fische. Nicht

fehlen dürfen Brot, Gebäck und Süßes. Manchmal gibt es

besondere Schmankerl wie Bauernkrapfen, Beuschel, Sup-

pen und zünftige Musik.

 

Wie es sich für einen Mostviertler Markt gehört, spielen

die Moste eine besondere Rolle – die Birnen und Äpfel 

dafür wachsen auf den Streuobstwiesen im Scheibbser

Umland. Bienen sorgen nicht nur für das Gedeihen der 

Früchte, sondern auch für gute Honige und weitere  

Imkereispezialitäten. Kunsthandwerk, frische Blumen 

und Blumengestecke bereichern das Marktangebot.

Der Scheibbser Wochenmarkt
Beliebter Treffpunkt für Bewohner und Besucher

Ein Wochenmarkt mit Tradition – und einer skurrilen GeschichteEin Wochenmarkt mit Tradition – und einer skurrilen Geschichte
Schon zur Zeit der Eisen- und Provianthändler wurde in Scheibbs ein Markt abgehalten, bei dem die Bauern den für die 

Erzbergregion bestimmten Proviant anzubieten hatten. 1570 wurde der Wochenmarkt für jeden Dienstag genehmigt. Bald 
soll sich der wöchentliche Markt so gut eingeführt haben, dass die Scheibbser mit der Bitte um einen „zweiten Dienstag“ 

beim Kaiser vorsprachen. Der Dichter Fritz von Herzmanovsky-Orlando nahm sich dieser Geschichte an, änderte den 
Markttag von Dienstag auf Donnerstag und trieb sie folgendermaßen ins Skurrile:

Der zweite Donnerstag von Scheibbs (Herzmanovsky-Orlando, 1928) 
Der Wunsch der Scheibbser nach einem zweiten Donnerstag bringt die Beamten der Hofkanzlei arg ins Schwitzen:  
Gelehrte befürchten, dass die Stadt damit in eine andere Zeitrechnung treten und von der Erde abheben könnte,  

dass sie als tieffliegender Mond oder als ungeheure Rübe mit feuerflüssigem Ende grauenhafte Verwüstungen  
anrichtet und schließlich im magischen Fluchtpunkt verschwindet. Trotzdem bewilligte der Kaiser schließlich  

den zweiten Donnerstag. Ein Schrei des Entsetzens ging durch die ganze Welt. Man erwartete in dumpfer  
Resignation das Allerschlimmste – es geschah aber gar nichts.

Die Scheibbser hatten sich nur ungeschickt ausgedrückt und bloß einen zweiten Markttag gewollt, der in ihrem  
Sprachgebrauch mit dem Begriff Donnerstag identisch war. Jetzt gaben sie Ruhe und waren froh, dass sie das dritte  

weiche `b ,̀ das man ihnen als Ablenkung hatte geben wollen, immer mannhaft zurückgewiesen hatten.
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WOCHEN

 MARKT

Scheibbser

Jeden Freitag
8.30 – 12.30 Uhr
Rathausplatz Scheibbs

Kulturservice der Stadtgemeinde Scheibbs, T. 07482/42511-63, 
www.scheibbs.gv.at 

Auf Ihr Kommen freut sich das Team des Wochenmarktes!

Regionale, 

saisonale und 

g’schmackige 

Schmankerl direkt 

vom Erzeuger!

Raiffeisenbank Scheibbs ist  
neuer ÖTK Sponsor

Die Raiffeisenbank Mittleres Mostviertel mit der 
Bankstelle Scheibbs ist neuer Hauptsponsor des ÖTK 
Scheibbs. 

Nach wertschätzenden Verhandlungen freuten sich 
Bankstellenleiter Martin Luger und Maximilian Gheor-
ghe von der Raiffeisenbank Scheibbs und die Vertreter 
des ÖTK Scheibbs, Sektionsvorstand Markus Tutschek 
und Andrea Thomasberger über die Vertragsunterzeich-
nung. Die Raiffeisenbank unterstützt damit langfristig 
den mitgliederstärksten Scheibbser Verein bei seinen 
zahlreichen Projekten, Aktivitäten und der umfang-
reichen Arbeit im Jugendbereich. 

 www.oetk-scheibbs.at

Maximilian Gheorghe, Bankstellenleiter Martin Luger, Andrea 
Thomasberger von der Raiffeisenbank und ÖTK-Obmann 
Markus Tutschek



27 Scheibbser Betriebe luden in den  

Wochen vor Weihnachten zum aktiven 

Einkaufserlebnis in die Bezirkshaupt-

stadt. 

Gemeinsam präsentierten sich die teil-

nehmenden scheibbs.IM.PULS-Betriebe im 

bezirksweit versandten Folder „Scheibbser 

Weihnachtswochen“. 

Aktionen und Rabatte, Geschenkideen, 

Workshops, Verkostungen und vieles mehr 

wurden von den Betrieben für ein ent-

spanntes und erlebnisreiches Shopping- 

Erlebnis angeboten. Beliebter Treffpunkt 

war auch die Punschhütte in der Stadt, die 

von Scheibbser Vereinen betrieben wurde. 

scheibbs.IM.PULS Obmann Walter Wind-

passinger freut sich über die rege Teilnah-

me und das positive Echo der Kunden. Ein 

ideales Geschenk rund ums Jahr ist und 

bleibt natürlich der Scheibbser Schilling, 

den es als 10er und 50er gibt und der bei 

den Scheibbser Banken erhältlich ist. 

 �Die Mitgliedsbetriebe von scheibbs.IM.PULS 
finden Sie immer aktuell auf der Website  

 www.scheibbsimpuls.at.
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Erfolg für Scheibbser Weihnachtswochen

scheibbs.IM.PULS Obmann Walter Windpassinger, Obmann-Stellvertreter Bernhard Hofecker und Bürgermeister Franz Aigner mit den Vertretern der  
teilnehmenden Firmen bei den der Scheibsber Weihnachtswochen!

Scheibbser figarouno-Team vergrößert: Zwei Friseur-Salons in der Bezirkshauptstadt

Anfang Jänner wurden der figarouno Salon 
in Purgstall mit dem Salon in Scheibbs 
zusammengelegt. Alle Stylistinnen aus 
Purgstall sind in die Scheibbser Filiale/Rat-
hausstiege übersiedelt und bilden nun ein 
neues vergrößertes Team. 

Am Standort Rathausstiege werden schon 
seit ca. 50 Jahren die herkömmlichen Dienst-
leitungen wie Haareschneiden bzw. -styling, 
verschiedenste Farbtechniken, Ball-Hoch-
zeits-Frisuren, Eyelash-Lifting und eigene 
Pflegeprodukte mit individueller Kunden- 
betreuung angeboten. 

In Scheibbs gibt es außerdem noch einen 
zweiten figarouno Salon in der Gaminger 
Straße: die Stylistinnen freuen sich darauf, 
Sie typgerecht zu beraten und zu stylen!  
In beiden Scheibbser Salons wird auch Fuß- 
pflege angeboten. Die Betriebe erhielten die 

Auszeichnung zum vorbildlichen Lehrbetrieb 
von der WKÖ und figarouno ist mit weiteren 
20 Standorten in NÖ, OÖ und Salzburg ös-
terreichweit vertreten. Der Geschäftsführer 
Hartmann Leichtfried und sein Team freuen 
sich über viele und neue KundInnen! 

 �Online zu finden ist figarouno auf der 
Homepage  www.figaro-uno.at,  
Instagram und Facebook

Außerdem gibt es eine eigene Treueclub-App 
zum Punktesammeln und Prämien einlösen!

v.l.n.r.: Obmann scheibbs.IM.PULS Walter Wind-
passinger, GR Adolf Wagner, StR Werner Ratay, 
Stylistinnen Julia (Lehrling), Gerti, Anja, Vanes-
sa, Steffi, Monika und Hannelore vom Salon 
figarouno mit Bürgermeister Franz Aigner und 
StR Mag. arch. Joseph Hofmarcher

Die Mehr-Impulse der  
Scheibbser Wirtschaft.
· persönliche Beratung

· aktive Lehrlingsausbildung

· �lebendige Einkaufsstraßen und  
dekorierte Schaufenster

· �sichere und nahe Arbeitsplätze für  
qualifizierte Mitarbeiter

· �besondere Serviceleistungen vor Ort

· �Kaufkraft und Wertschöpfung für die 
Region

· �Frequenz und Kommunikation in der 
Stadt

· �nachhaltiges und regionales Denken

· �Unterstützung für Vereine und  
Organisationen

· �Steuern in Österreich und der  
Stadtgemeinde bezahlt

· �ein freundliches Lächeln und ein Danke 
für ihren Besuch

· �Der Scheibbser Schilling als  
Geschenk-Idee fürs ganze Jahr

· �Der Scheibbser Citybote als das bezirks- 
weite Medium für alle

· �Veranstaltungen wie Stadtfest, Hiabstla 
oder die Scheibbser Wochen

· �und noch vieles mehr …

Die scheibbs.IM.PULS-Betriebe

freuen sich über Ihren Besuch,

Ihren Einkauf, Ihre Anfrage, 

Ihre Bestellung, Ihre Wünsche!
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BÄCKEREI CZIHAK „BLUNZENSEMMERL“  
IN DER HAUPSTRASSE
Im geschichtsträchtigen Geburtshaus von Prof. Franz Schuh, seinerzeitiges Chirurgie- 
Ass, präsentiert der Ötscherbäcker Czihak ofenfrische Brote, knuspriges Gebäck und 
feine Konditorwaren. 

Unter der Original-Holzdecke anno 1647 finden sich die handwerklich hergestellten 
Spezialitäten vom Bäckermeister: keine Aufbackware und keine Zukaufteiglinge,  
sondern nur frische Ware aus dem Backofen. Sechs Tage in der Woche sind die  
bekömmlichen und gesunden Back-
waren von frühmorgens weg der 
Renner. Vom Kurmuma-Brot bis zum 
Sonnenbrot mit Dinkel, vom reschen 
Bierweckerl bis zu Ötscher-Breze  
im urigen Ötscher-Bergkamm- 
Design –Feinspitze schätzen die 
Czihak-Qualität und  genießen auch 
gleich einen Meinl-Kaffe oder einen 
Früchte-Tee. Und wer einen Schin-
ken ins Weckerl möchte – Schubtüre 
auf und der Nebenan-Fleischer 
und Blunzenkaiser Lechner liefert 
die feine Einlage. Alle schätzen die 
sehr persönliche und freundliche 
Art vom Verkaufsteam und freuen 
sich über einen Tratsch. Fazit: ein 
kleiner, aber sehr feiner Bäcker- und 
Kaffee-Treff mitten in Scheibbs mit 
dem Extra-Service.

DER MOSTVIERTLER BÄCKER FÜRST  
BEIM STADTTOR-PORTAL
„Der Kunde ist König,  
der Bäcker ist Fürst“ –  
so lautet der fast schon 
philosophische Spruch 
beim Bäcker Fürst. An der 
Scheibbser Stadteinfahrt 
vom Kapuzinerplatz gleich 
rechts im Einkaufszen-
trum Portal ist Fürst der 
Treffpunkt für Genuss- 
menschen. 

Die Vitrine präsentiert 
sich in den Farbenspielen 
von allerlei Brauntönen. 
Semmerl, Weckerl, Brote, 
Süßes, dazu Jause zum 
Mitnehmen, Salat to go 
und vieles mehr. Der Sitz-
bereich ist mit zahlreichen 
Kunstwerken des Scheibbser Neo-Goldring-Ehrenträgers Prof. Josef Bramer verziert. 
Zeitungen und Zeitschriften liegen für die Leserschaft auf. Der Bäcker Fürst setzt 
auf jahrelange Tradition und Liebe zum Bäckerhandwerk. Frische in der Zubereitung 
und so viel Mostviertel bei den Zutaten wie möglich - lautet die Firmen-Devise, und 
die Besinnung auf Backen als Handwerkskunst im wahrsten Sinne des Wortes. Die 
Leute schätzen Tradition und Innovation vom Mostviertler Bäcker. Vom Frühstück 
über die Jause bis zur Kaffee-Pause – hier trifft sich Scheibbs und die Welt.
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Mehr als zwei Dutzend Gastrobetriebe in allen kulina-

rischen Variationen findet man in der Bezirkshaupt-

stadt Scheibbs. In dieser Ausgabe vom Scheibbser 

Citybote wollen wir uns auf die Spuren von Kaffee-

haustradition, Konditor-Kreationen und Bäcker- 

betrieben mit Handwerksqualität begeben. 

Die Scheibbser Gastronomie hat aber noch viele 

andere kulinarische Geheimnisse zu bieten. 

Einst luden unzählige „Schilderwirtshäuser“ 

mit ihren gusseisernen Auslegern zu boden-

ständiger Einkehr: Eine „Goldene Krone“ oder 

ein „Roter Ochs“ als Symbol waren auch für 

Leseunkundige verständlich. Heute können 

Sie an Orten mit langer Historie auf kulina-

rische Entdeckungsreise gehen. Besonders 

geschichtsträchtig ist das Gebäude am Rathaus-

platz, in dem man sich im Café-Restaurant „Zum 

Schwarzen Elefanten“ verwöhnen lassen kann. 

Bereits 1541 waren hier ein Einkehrgasthaus und eine 

Lebzelterei. Im Sommer sitzt man im Innenhof unter 

alten Bäumen oder im Salettl. Die bekannte Konditorei 

Reschinsky hat ihren Sitz in der Hauptstraße 29. In diesem 

spätgotischen Handelsherrenhaus mit Biedermeier- 

Fassade war einst die Administration des Hammer-

herrn Andreas Töpper untergebracht. 

Im Sommer öffnet der Eissalon im Thorwächter- 

haus beim Kapuzinerplatz, das einst Teil der 

Stadtmauer war. Viele Rezepte gehen zurück 

auf den Konditormeister Vincenc Reschinsky, 

der die Konditorei nach einigen Berufsjahren 

in den k. u. k. Hofkonditoreien Prag und Bad 

Ischl 1888 gründete. In der Hauptstraße 26 – im 

Geburtshaus des Mitbegründers der modernen 

Chirurgie Prof. Dr. Franz Schuh – findet man 

„s´Blunz ńsemmerl“, die Fleischerei der Familie 

Lechner. Aus Mostviertler Rind, Kalb, Schwein 

und Lamm entstehen hier rund 70 verschiedene  

Wurst- und Schinkensorten, die alljährlich Top- 

Prämierungen bei der internationalen Ab-Hof-

Messe in Wieselburg erreichen. Bekannt ist Familie 

Lechner vor allem auch als „Blunzenkönig“ – ihre 

„Goldblunz’n“ wurde vielfach ausgezeichnet.

SC
HEIBBSER

R U N D E
KaffeehausKaffeehaus

KONDITOREI RESCHINSKY –  
DER SCHEIBBSER GENUSS-TREFF  
Beim Betreten der ehemaligen Töpper-Administration, die einst in diesem Haus unter-
gebracht war, sticht einem sofort die bunte Mehlspeis-Vitrine ins Auge. Feine Torten 
mit klingenden Namen wie Esterhazy, Sacher, Töpper oder Ötscher duellieren sich mit 
Beugeln, Schnitten und Golatschen um die Gunst der Feinschmecker. 

Aushängeschild und beliebtes Scheibbser Mitbringsel sind die Original-Scheibbser Ku-
geln – hergestellt nach einem gut gehüteten Rezeptgeheimnis. Was für die Salzburger 
die Mozartkugel, ist für die Ötscherländer die Scheibbser Kugel. Der doppelt meister-
hafte Betrieb – neben Heribert glänzt auch Sohn Florian mit dem Meisterdiplom – ist 
auch für seine köstlichen Lebkuchenkreationen und seine sommerlichen Eisspeziali-

täten bekannt. Ob auf 
gemütlichen Leder-
sitzen, im historischen 
Gewölbezimmer samt 
der wuchtigen Einser-
säule oder im Gastgar-
ten auf der Scheibsber 
Mall: lecker schmecken 
die süßen Reschinsky- 
Verführungen. Und 
dazu eine Kaffeeaus-
wahl vom Feinsten, 
inklusive dem Service 
von Zeitungen und Zeit-
schriften, Geschenk-
verpackung und viel 
Kommunikation.

SCIBBESS – DAS SCHEIBBSER  
STADTCAFÉ ALS WOHNZIMMER
Ingrid und Ernst Hödl haben 
sich mit dem sciBBess – dem 
Scheibbser Stadtcafé – einen 
Lebenstraum erfüllt. 

Als Kaffeekenner und aus- 
gezeichnete Barista haben 
sie das ehemalige Domizil der 
Sparkasse mitten in der Scheibb-
ser Hauptstraße mit einem 
Flair aus Historie, kreativen 
Deko-Elementen, einem bunten 
Farbenspiel und viel persön-
lichem Feeling wachgeküsst. 
Von Frühstücks-Variationen 
bis zum Mittagstisch und dem 
Nachmittagskuchen und dem 
Nach-dem-Job-Drink spannt sich der kulinarische Bogen. Highlight natürlich die Kaffee- 
Kreationen. Dazu gibt es musikalische Live-Events, Familien-Feiern, Lesungen und  
Firmenmeetings. sciBBess ist ein Lokaltyp der ganz besonderen Art: stimmig, 
kommunikativ, design-verliebt. Für viele ist es das Scheibbser Wohnzimmer. Mit 
Wohlfühlsesseln, einer Ledercouch-Sitzgruppe wie im legendären Club 2 und vielen 
Kuschel-Plätzen. Verziert mit Mega-Kristall-Luster, historischen Scheibbser Hinterglas-
motiven, einem Big-Size-Stadtplan anno 1850 als Wandtapete und einem Scheibbser 
Wandmosaik aus der künstlerischen Feder von Sepp Mayrhuber. Summasummarum: 
ein echter Must-See-Platz mitten in Scheibbs, wo Genuss auf Tradition trifft. So wie 
auch der (fast) alte Name von Scheibbs einst – sciBBess.
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Stadt Scheibbs ehrte verdiente Bürger – Goldener Ehrenring für Josef Bramer

Am Freitag, den 13. Jänner lud Bürger-

meister Franz Aigner nach zwei Jahren 

coronabedingter Pause wieder zum  

traditionellen Neujahrsempfang in  

das Scheibbser Rathaus. 

Zahlreiche Ehrengäste der Vereine und 

Institutionen sowie der Wirtschaft und 

Politik füllten den Rathaussaal bis auf 

den letzten Platz. Als besonderer Ehren-

gast konnte diesmal der Stellvertreter der 

Landeshauptfrau Dr. Stephan Pernkopf 

begrüßt werden. Bürgermeister Franz 

Aigner freute sich über diese besondere 

Wertschätzung gegenüber der Bezirks-

hauptstadt. 

Nach einem Rückblick auf das vergangene 

Jahr wurden die Gäste von Bürgermeister 

Aigner über die geplanten Gemeinde-

projekte für das Jahr 2023 und darüber 

hinaus informiert. Neujahrsgrüße im 

Rahmen des Empfanges wurden auch von 

Vizebürgermeister Martin Luger, Bezirks-  

hauptmann Johann Seper und LAbg. Anton 

Erber überbracht. 

Im Zuge des Neujahrsempfanges wurden 

auch wieder besonders verdienstvolle 

Personen geehrt. Die Goldene Medaille 

der Stadt Scheibbs erhielten Wolfgang 

Zimprich und Dr. Walter Greinert. 

Den Silbernen Ehrenring bekamen die 

langjährigen Kommandanten der beiden 

städtischen Freiwilligen Feuerwehren, 

Andreas Kurz von der FF Scheibbs und 

Richard Essletzbichler von der FF Neustift. 

Des Weiteren wurde Dr. Ulrike Tiritas vom 

Landesklinikum Scheibbs mit dem Sil-

bernen Ehrenring ausgezeichnet. Dr. Kurt 

Schlögl, ebenfalls vom Scheibbser Landes-

klinikum, erhielt bereits im vergangen 

Jahr den Silbernen Ehrenring und wurde 

deshalb mit einem besonderen Gemälde in 

die anstehende Pension verabschiedet. 

Auch ein goldener Ehrenring, eine seltene 

Auszeichnung der Stadt, wurde übereicht 

– und zwar an Prof. Josef Bramer, der 

fraglos zu den Größen der heimischen 

Kunst gehört. Mit dem „Kaspar“ und 

Werken rund um den Menschen und die 

Natur wurde er berühmt. Der gebürtige 

Wiener verbrachte seine Schulzeit in 

Scheibbs, ehe er nach Wien zurückkehrte. 

Dort besuchte er zunächst die Graphische 

Lehr- und Versuchsanstalt, unter anderem 

mit Manfred Deix zusammen, danach die 

Akademie der bildenden Künste. Bekannt 

wurde er für seine Naturzeichnungen, 

etwa „Der Große Baum“ oder „Der Wald“. 

Mit „Der Kaspar“ setzte er sich selbst ein 

Denkmal. Seiner Verbundenheit mit der 

Natur und Scheibbs blieb Bramer stets 

treu. 

1996 erhielt er den Kulturpreis der Stadt 

Scheibbs, 2007 folgte die Verleihung des 

Berufstitels Professor, 2008 das Goldene 

Ehrenzeichen für Verdienste um das 

Bundesland Niederösterreich und im ver-

gangenen Jahr mit dem „Ehrenzeichen für 

Verdienste um die Republik Österreich“ 

die höchste Anerkennung hierzulande. 

Nun würdigte ihn auch die Stadt Scheibbs 

mit der größtmöglichen Auszeichnung. 

Scheibbser Neujahrsempfang: Medaille und Ehrenringe

Goldene Medaille der Stadt Scheibbs

Wolfgang Zimprich, die Werbetrommel
Wolfgang Zimprich, Inhaber der Agentur die werbetrommel, ist seit Jahrzehnten eng mit 
der Stadt Scheibbs verbunden. Im Jahr 2003 erschien die erste Ausgabe vom Scheibbser 
Citybote, ein Kooperationsprojekt von Stadtgemeinde Scheibbs und der Scheibbser Werbe-
gemeinschaft scheibbs.IM.PULS. Ideengeber und Namensfinder war der kreative Werbe-
trommler. Im Jahr 2019 wurde dieses bezirksweite Erfolgsmedium beim KOMM:KOMM-Preis 
der Kultur.Region Niederösterreich mit dem 2. Platz in der Kategorie Gemeindezeitung 
ausgezeichnet. 

Zimprich konzipierte für die Stadt Scheibbs die Werbemittel für die Landesausstellung, 
entwickelte die Broschüren „Scheibbs rundum entdecken“ und „Scheibbs Kultur“. Auch 
die Idee für die Scheibbser Wochen, die bereits 8 Mal durchgeführt wurden, stammte aus 
seinem Kreativ-Fundus. Daneben konzipierte er gemeinsam mit der Stadt Scheibbs und drei 
Nachbargemeinden den Wander-Rundweg „Via Aqua“, der von NÖ. Regional eine Auszeich-
nung erhielt. 

Botschafter a.D. Dr. Walter Greinert 
Der gebürtige Scheibbser Dr. Walter Greinert war in seinem ereignisreichen Leben unter 
anderem als Journalist und Diplomat tätig - zuletzt als Botschafter beim Vatikan. Außerdem 
veröffentlichte er Essays zu kulturellen Themen wie Malerei und Literatur sowie Gedichte. 
Auf Anregung seines Freundes Peter Handke erschien ein Band mit „behutsamen und be-
dachtsamen Gedichten“, wie Fabjan Hafner in einem Nachwort geschrieben hat.

Silberner Ehrenring der Stadt Scheibbs 

Andreas Kurz, FF Scheibbs 
Bereits mit 15 Jahren, im Jahr 1981, trat Andreas Kurz der Freiwilligen Feuerwehr Scheibbs bei. 
Damals war das Feuerwehrhaus noch direkt neben dem Rathaus in der Schulgasse behei-
matet und Andreas von Beginn an sehr aktiv dabei. Seine Führungskarriere begann 1997 als 
Gruppenkommandant. 2002 war er dann schon Zugskommandant. 

Im Jänner 2006 wurde Andreas mit einer überwältigenden Mehrheit zum Kommandanten 
der Feuerwehr Scheibbs gewählt. Diese Funktion übte er für 10 Jahre aus. Von 2016 bis 2021 
tauschten Andreas und Heinz Ziegler die Plätze und somit war er für fünf Jahre Kommandant-
stellvertreter. In den Jahren 2011 bis 2021 war Andreas ganz nebenbei auch als Bezirkskom-
mandantstellvertreter tätig. 

Seine Zeit als Kommandant in der Feuerwehr Scheibbs bot natürlich auch einige Herausfor-
derungen: der Feuerwehrhaus- Um- und –Zubau, die Beschaffung einiger Fahrzeuge, immer 
wieder Hochwassersituationen im Stadtgebiet von Scheibbs, div. Auslandseinsätze und vieles 
mehr. 

Im Bezirksführungsstab und im KHD (Katastrophenhilfsdienst) war Andreas neben seinen 
Führungsaufgaben im Bezirk und der eigenen Feuerwehr auch sehr lange aktiv tätig. Für 
seine Verdienste erhielt er bereits zahlreiche Auszeichnungen von Bund, Land und Gemeinde, 
wie das Silberne Verdienstzeichen der Republik Österreich.

Richard Essletzbichler, FF Neustift 
Im Jahr 1984 trat Richard Essletzbichler in den Feuerwehrdienst ein. Es folgten unzählige Lehr-
gänge, Ausbildungen, Schulungen und Fortbildungen, Einsätze im Dienst der Freiwilligkeit und 
immer weitere Funktionen, bis er vor 20 Jahren das Kommando der FF Neustift übernahm. 

Nach zwei Jahrzehnten an der Spitze der Wehr, die er keinesfalls missen möchte, so 
seine Worte, hat er sich entschlossen, nicht mehr zur Wahl anzutreten, er fand, es sei 
Zeit für neue Ideen und Personen, die mit dem neuen Kommandanten Alfred Haselmaier 
und seinem Bruder Wolfgang Haselmaier als Kommandant-Stellvertreter auch gefunden 
wurden. In seine Zeit als Kommandant fiel auch der Neubau des FF-Gebäudes in Neustift, 
dass nach etwas mehr als einjähriger Bauzeit im Oktober 2007 feierlich eröffnet wurde, 
und für die FF-Neustift sicher ein großes und richtungsweisendes Projekt darstellte. Auch 
Richard Essletzbichler wurden bereits zahlreiche Ehrungen zuteil, wie im Jahr 2019 das 
Landesehrenzeichen des Bundeslandes Niederösterreich und im Jahr 2021 der Ehren-
brandrat. 

Dr. Kurt Schlögl 
Dr. Kurt Schlögl hat ja im Jahr 2021 bereits den Silbernen Ehrenring für seine Verdienste um 
die Stadt Scheibbs erhalten. Schließlich war er von 1995 bis 2020 Mitglied des Gemeinderates.                                            
Aufgrund seiner anstehenden Pensionierung als Leiter der Anästhesiologie und Intensiv-
medizin im Landesklinikum Scheibbs wurde er mit einem besonderen und handsignierten 
Gemälde von Ingrid Pröller mit dem Titel „Landschafts-Impression“ gewürdigt. 

Dr. Ulrike Tiritas 
Dr. Ulrike Tiritas wurde in Scheibbs geboren und durchlief hier mit Volksschule, Hauptschule 
und BORG auch ihre Schulbildung. Im Jahr 1987 folgte die Promotion in Wien. Von April 1988 
bis Juli 1989 war sie als Sekundarärztin und ab 2008 bis Mai 2021 als Oberärztin der Chirur-
gie im Landesklinikum Scheibbs tätig. Von Juni 2021 bis Mai 2022 folgte die Übernahme der 
Leitung der Fachabteilung Chirurgie im Landesklinikum Scheibbs. Frau Oberärztin Dr. Ulrike 
Tiritas war außerdem eine Koryphäe in der Mammachirurgie!

 

Prof. Josef Bramer 
Die Stadt Scheibbs verlieh Prof. 
Josef Bramer, nach dem Kultur- 
preis – der ja doch schon einige  
Zeit zurückliegt, mit dem Gol-
denen Ehrenring auch hier die 
höchste Auszeichnung als Aner-
kennung für sein Schaffen und 
seine Verbundenheit zu Scheibbs.

Ehrungen beim Neujahrsempfang der Stadtgemeinde Scheibbs:

vlnr: Vizebürgermeister Martin Luger, Richard Essletzbichler (FF-Neustift – Silberner Ehrenring), Prof. Josef 
Bramer (Goldener Ehrenring), Andreas Kurz (FF-Scheibbs – Silberner Ehrenring), Dr. Walter Greinert  
(Goldene Medaille), Dr. Kurt Schlögl, Labg. Anton Erber, Landeshauptfrau-Stellvertreter Dr. Stephan  
Pernkopf, Dr. Ulrike Tiritas (Landesklinikum Scheibbs – Silberner Ehrenring), Wolfgang Zimprich  
(Goldene Medaille), Bürgermeister Franz Aigner, Bezirkshauptmann Mag. Johann Seper.

Ehrenring

Goldener 

der Stadt Scheibbs
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Geburtstage & Jubiläen

Wir gratulieren den Scheibbser Jubilaren von November  
& Dezember 2022 und Jänner, Februar & März 2023 

70. Geburtstag:
Walter Reiterlehner
Adolf Woller
Karolina Karner
Paul Olbertz
Karl Teufel
Johann Wiebogen
Malika Schnelzer
Christine Niederer
Maria Butter
Erna Ziegler
Susanna Scharner
Elisabeth Robausch
Johanna Gugler
Josef Stadler
Annemarie Grubmayr

75. Geburtstag:
Gerhard Gaupmann
Rupert Krischek
Hannelore Wurzer-Koch
Erwin Robausch
Siegfried Huber
Waltraud Fahrnberger

80. Geburtstag: 
Edelrot Salzmann
Hermine Hauß 
Wilhelm Potzmader
Engelbert Voglauer
Manfred Schrattner
Gertrud Lindorfer
Helmut Vogelauer
Erna Höllmüller
Rosa Pflügl
Margarete Wurzer
Irmgard Mayer
Ingeborg Edlinger
Elfriede Brandl

85. Geburtstag:
Leopoldine Kühfuß
Edith Hilmbauer
Ingrid Kasa
Waltraud Czurda
Karl Müller
Theresia Wagenhofer

90. Geburtstag: 
Hermine Ressl
Josefa Brandhofer
Gertrude Wutzl
Ernst Engleitner

95. Geburtstag:
Leopoldine Pöchacker
Leopoldine Heigl
Margarete Garnweidner

101. Geburtstag:
Franziska Priller

Diamantene Hochzeit (60 J.)
Ingeborg u. Eduard Edlinger 

Standesamtliche Trauungen 2023

Trauungen sind wochentags (Montag bis Freitag) zu den 
Amtszeiten möglich.

Zusätzlich besteht an folgenden Samstagen bis 12.30 Uhr 
die Möglichkeit für Trauungen:

März: 	 25.
April: 	 15., 29.
Mai: 	 6., 13., 20.
Juni: 	 10., 24.
Juli: 	 1., 15.

August: 	 12., 26.
September: 	 9., 23.
Oktober: 	 7., 21.
November: 	 11., 25.
Dezember: 	 2.

Gegen eine vom Land NÖ festgelegte Kommissionsgebühr 

können standesamtliche Trauungen auch im Schlosshof, 
im Töpperschloss Neubruck, Musium Reinsberg und auf 
der Burgruine Reinsberg stattfinden.

An Sonn- und Feiertagen finden keine Trauungen statt.

 �Die Mitarbeiter des Standesamtes ersuchen um eine 
zeitgerechte Voranmeldung der Samstag-Trauungen 
unter T. 07482/42511-25.

Neue Sammelstellen für Glas-Recycling – alle Verpackungen ab ins Gelbe

Glassammel-System und Gelbe Tonne

Die neuen Glashubbehälter für Weißglas und Buntglas

Die Glassammlung wurde in Scheibbs auf große 

Hubsystembehälter mit 3000 l Fassungsvermögen  

umgestellt und die Zahl der Glassammelinseln dadurch 

pro Gemeinde reduziert. Das Sammelbehältervolumen 

pro Einwohner bleibt aber gleich.

�

Die neuen Standorte wurden im zuständigen Ausschuss 

für „Umwelt, Klimaschutz, Nachhaltigkeit und Mobilität“ 

diskutiert und festgelegt. Nach einer entsprechenden, 

mehrmonatigen „Testphase“ soll eine Evaluierung und 

gegebenenfalls eine Optimierung der Standorte erfolgen. 

Des Weiteren soll die Benützung der Müllsammelstelle 

bevorzugt an Werktagen, untertags erfolgen.

Ab ins Gelbe!

Gelber Sack und Gelbe Tonne in NÖ nehmen jetzt mehr: 
denn seit 1.1.2023 können alle Verpackungen außer Glas 
und Papier über die gelben Behälter (kurz „das Gelbe“) 
entsorgt werden. Das bringt ein einheitliches System für 
alle Niederösterreicher:innen und mehr Wertstoffe für 
den Recycling-Kreislauf. Die Abfuhr erfolgt wie gehabt 
direkt bei Ihnen zu Hause oder beim vereinbarten Abhol-
platz. Die Termine entnehmen Sie bitte dem Abfuhrkalen-
der. Gelbe Säcke stehen Ihnen weiterhin kostenlos zur 
Verfügung. Weitere Informationen unter www.insgelbe.at

 �Ein Video des GVU Scheibbs mit weiteren Erklärungen 
findet ihr unter  https://www.gemeindetv.at/ 
mediathek.ab_ins_gelbe_so_funktioniert_die_ 
muelltrennung_ab_jetzt_richtig?v=8910

Jetzt dürfen neben Kunststoff- auch Metallverpackungen 
in die gelbe Tonne

Die neuen 14 Standorte der Sammelinseln  
in Scheibbs:

• Unterer Saffenweg
• Saffenbrücke
• Saffengraben
• Heubergbrücke 
• Rutesheimer Straße 
• Erlafstraße
• Rudolf Radinger-Straße
• Im Burgfried
• Vogelsangweg
• Bahnhof Scheibbs
• Bezirkshauptmannschaft
• Allwetterbad Wanne
• Neustift
• Bahnhof Neubruck

Alle übrigen alten Standorte wurden entfernt,  
Ablagerungen sind dort verboten!

QR-Code für Ihre Sammelinseln

in der Nähe:

Nutzen Sie auch den

Danke beim Essen auf Rädern-Team
Verabschiedung Essen auf Rädern Fahrer Erich Lang 
(19 Jahre) und Gernot Fallmann (17 Jahre) 
Neue Fahrer: Johann Brandl und Leopold Steindl

Nicht am Bild: Oswald Bruckmüller

Lauftreff Scheibbs

Der Lauftreff Scheibbs startet wieder am Mittwoch,  
5. April 2023 um 18.30 Uhr, Zugang Sportmittelschule  
bei Römerbrücke.

Jeden Mittwoch 
April: 18.30 – 19.30 Uhr 
Mai – Aug.: 19.00 – 20.00 Uhr 
Sept.: 18.30 – 19.30 Uhr

Auskunft:  
Laufbegleiter Peter Zehetner, 
T. 0676/49 09 502

Eine Stunde Bewegung ohne Leistungsdruck der eigenen 
Gesundheit zuliebe! Um den verschiedenen Konditions- und 
Leistungsniveaus gerecht zu werden, wird die Laufstrecke 
in drei verschiedenen Gruppen in Angriff genommen.

 

Für Betreuungen und bei Fragen 
wenden Sie sich bitte an:
Caritas Sozialstation Scheibbs
Einsatzleitung DGKP Gerlinde Resl
Rathausplatz 2, 3270 Scheibbs
Bürozeiten Mo, Do 11-12 Uhr
M 0676 83 844 228
bup.scheibbs@caritas-stpoelten.at

Pflege
Diözese St. Pölten

Wir sind für Sie da.

Gut betreut zu Hause leben. Wir helfen gerne.
Unserer Mitarbeiter*innen der Caritas Sozialstation Scheibbs 
unterstützen Sie gerne individuell entsprechend ihren 
Bedürfnissen rund um die Pflege und Betreuung bei Ihnen 
zu Hause. Unser Team ist für Sie in den Gemeinden Scheibbs,  
St. Anton/J., Gaming, Puchenstuben und Frankenfels im Einsatz. 

Wir lassen Sie nicht im Stich. 
Wir sind für Sie da. 

www.caritas-pflege.at



v.l.n.r: Stadtrat Max Beck (Gänserndorf), Andrea Kraus, Eva Hottenroth, Karl Hinczica (Gemeinde  
Gänserndorf), Vizebgm. Martin Luger, StadträtinAlena Fallmann, BGM. Franz Aigner, BGM. René Lobner 
(Gänserndorf), Bademeister Alexander Gmeindl (Gänserndorf)

„Die Badretter und -retterinnen“ ersetzen 

die hauptberuflichen Bademeister am Wo-

chenende und an Feiertagen. Derzeit kann 

sich der Verein über 58 aktive Badretter- 

Innen und 190 Vereinsmitglieder freuen – 

die Tendenz ist nach wie vor steigend. 

Vereinsvorsitzende Eva Hottenroth und 

Vizeobfrau Andrea Kraus freuen sich, dass 

die Badretter und -retterinnen auch 2022 

wieder so eifrig bei der Sache waren! Der 

Corona-Blues ist vorbei. Es wurden seit 

2017 bis jetzt insgesamt 9.000 ehrenamt-

liche Arbeitsstunden geleistet.

Außerdem hat der Verein 200 ehrenamtliche 

Stunden Renovierungsarbeiten im Außen-

bereich und in der Sauna durchgeführt.  

Pro Jahr sind das ca. 30.000 Euro an Ein-

sparungen, die dazu beitragen, das Bad am 

Laufen zu halten. Alle Badaufseher haben 

den Helferschein, einen (gratis) 16-stün-

digen Erste-Hilfe-Kurs und eine Kassa- 

Einschulung absolviert. Ein Austausch 

mit gemütlichem Zusammensein erfolgt 

bei monatlichen Frühstückstreffen. Wer 

aktiv mitmachen will, melde sich bitte bei 

Eva Hottenroth (T. 0699/194 538 41 oder per 

Email: badretter@gmx.at)!

2022 erfolgte im Rahmen des Stadterneue-

rungsprozesses eine Exkursion in das 2020 

neu errichtete Hallenbad von Gänserndorf. 

Dort durfte sich die Delegation, die sich 

aus BGM. Franz Ainger, Vizebgm. Martin 

Luger, Stadträtin Alena Fallmann, Andrea 

Kraus und Eva Hottenroth zusammen-

setzte, über einen intensiven Austausch 

mit dem Gänserndorfer Bürgermeister und 

seinem Team freuen.

Aktuell     23
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Ahoi Matrose und Freund des gepflegten Badenteuers!

Setz die Badehaube auf, pack die Badeente ein und  
rein in die Badewäsche. Komm in die größte Freiluft- 
hallenwanne unseres Sonnensystems! Die einzige mit  
riesiger Naturliegefläche, Volleyballplatz und Skate- 
park im ganzen Bezirk, wenn nicht gar weltweit!

Wanne scheibbs

warum  schwimmen, 
wenn  du  baden  kannst.
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Ahoi Matrose und Freund des gepflegten Badenteuers!

Setz die Badehaube auf, pack die Badeente ein und  
rein in die Badewäsche. Komm in die größte Freiluft- 
hallenwanne unseres Sonnensystems! Die einzige mit  
riesiger Naturliegefläche, Volleyballplatz und Skate- 
park im ganzen Bezirk, wenn nicht gar weltweit!

Bericht der BadretterInnen

Blackout: Information bei Stromausfall

In Kooperation mit dem Bildungs- und 
Heimatwerk organisierte die Stadtge-
meinde Scheibbs am Mittwoch, den 30. 
November einen Vortrag zum aktuellen 
Thema „Blackout – Stromausfall“ im 
kultur.portal. 

Der Zivilschutzverband NÖ informierte das 
zahlreich erschienene Publikum über die 
Entstehung, Auswirkungen, Verhaltens-
maßnahmen und Vorsorge der Bevölkerung 
bei einem längerfristigen Stromausfall. 

Um dafür gewappnet zu sein, wird derzeit 
auch der Katastrophenschutzplan der 
Stadt Scheibbs überarbeitet. 

 �Weitere Informationen beim Zivilschutz-
verband  www.noezsv.at 

v.l.n.r. Gemeinderat und Zivilschutzbeauf-
tragter Rudolf Ebner, BHW Leiter Franz Raab, 
Bürgermeister Franz Aigner, Vizebürgermeister 
Martin Luger und der Regionsleiter Mostviertel 
vom Zivilschutzverband NÖ Franz Zehetgruber 

Neue Pächterin im Scheibbser Badbuffet

Mit Dezember übernahm Jessica Stigleg-
ger den Buffetbetrieb im Allwetterbad 
Wanne Scheibbs. Die neue Pächterin wird 
das Lokal mit ihrem Verlobten führen. 

Jessica setzt dabei auf eine „Standard- 
karte“ sowie auf eine wechselnde  
Wochenkarte.

Die Öffnungszeiten:  
Mittwoch bis Sonntag ab 10.00 Uhr 
Ruhetage: Montag und Dienstag bis zur 
Freibadsaison (ausgenommen Feiertage 
und Ferien) 

Durchgehender Küchenbetrieb von  
11.00 – 19.00 Uhr! 

Ab der Sommersaison nach der Früh-
jahrssperre ist das Buffet nur am Montag 
geschlossen. 

Für den Sommer ist geplant,  auf der Terrasse 
Cocktails, Eiskaffee und Eisschokolade 
anzubieten.

Stadtgemeinde Scheibbs, Rathausplatz 1, 3270 Scheibbs 

Tel.: 07482/42511-0, Fax: 07482/42511-66, stadtamt@scheibbs.gv.at, www.scheibbs.gv.at 

 
 

   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

10% Ermäßigung  
 

bei Kauf einer Sommersaisonkarte  

oder Jahreskarte  

von 17. April bis 12. Mai 2023 
 
 
 

Infos und Verkauf:  
 

Verkauf von 17. April bis 12. Mai 2023 jeweils Montag bis Freitag  

von 11 – 12 Uhr im Allwetterbad Wanne Scheibbs, T. 07482 / 42990. 

Ab 08. Mai zu den Öffnungszeiten des Allwetterbades. 
 
 

 Badsperre von 17. April bis 07. Mai 2023 ! 

 

Start in den 
Freibadbetrieb  

am 08. Mai 2023 

 

Wanne scheibbs

warum  schwimmen, 
wenn  du  baden  kannst.

Wanne scheibbs

warum  schwimmen, 
wenn  du  baden  kannst.

Antrittsbesuch anlässlich der Neuübernahme 
des Badbuffets; vlnr: Bürgermeister Franz Aigner 
mit Pächterin Jessica Stiglegger, ihrem Verlobten, 
StR. Alena Fallmann BSc und StR Mag. arch. 
Joseph Hofmarcher

Ahoi Matrose und Freund des gepflegten Badenteuers!

Setz die Badehaube auf, pack die Badeente ein und rein in 
die Badewäsche. Komm in die größte Freilufthallenwanne 
unseres Sonnensystems! Die einzige mit riesiger Natur
liegefläche, Volleyballplatz und Skatepark im ganzen  
Bezirk, wenn nicht gar weltweit! 

Winterbetrieb:  
Do & Fr: 13 – 20 Uhr. Sa, So & Feiertag: 10 – 20 Uhr  
An Schulferientagen täglich 10 – 20 Uhr  
(Herbst, Weihnachten, Semester, Ostern)

Sauna (Herren und Damen) geöffnet Do bis So 15 – 21 Uhr

Frühjahrssperre: 17. 4. – 7. 5. 
Sommersaison �ab 8. 5. täglich 10 – 20 Uhr  

(Halle Montagnachmittag ab 13 Uhr geschlossen)

Weitere Informationen unter  
www.scheibbs.gv.at oder  
www.badretter.at 



24     Veranstaltungs-Tipps

SCHEIBBSER

StA TD
teSf Sa, 

13. Mai
2023 

BITTE VORMERKEN!

DIE GANZE INNENSTADT IST BÜHNE.
Kultur, Kulinarium, Aktionen der Betriebe, 
Kinderprogramm uvm.

Aktuelle Veranstaltungen finden Sie auf www.scheibbs.gv.at

Karl May-Abend im sciBBess – das Stadtcafé

Karl May-Lesung von Wolfgang Wagner mit 
musikalischer Begleitung von Johannes 
Kammerer

Freitag, 14. April, 19.00 Uhr

Längst ist bekannt, dass sich das sciBBess 
– das Scheibbser Stadtcafé – zu einem 
echten Literaturcafe entwickelt. Eine 
weitere Bestätigung ist der Karl May-
Abend, dessen Bücher in Millionenauflagen 
erschienen sind. 

Autor Wolfgang Wagner als Karl May lässt 
diesen auf kritische, traurige, spannende 
und humorvolle Weise wieder auferstehen. 
Und der gebürtige Scheibbser Johannes 

Kammerer ergänzt die Szenen dieses 
außergewöhnlichen Lebens durch seine 
wunderbaren Klavier-Interpretationen.

Einstieg jederzeit! Einstieg jederzeit!

Weihnachtsmarkt
Im Dezember des heurigen Jahres 

ist wieder ein Weihnachtsmarkt 

am Scheibbser Rathausplatz geplant. 

Nähere Infos: 

Adelheid Ressl, T. 0676/6056713
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